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Meran
Bozen
Unt. Vinschgau
Ob. Vinschgau
Unterland
Brixen/ Bruneck
Sterzing
Innsbruck
Mendrisiotto
Sotto Céneri
Sopra Céneri
Cannóbio

 105,6 MHz
 105,3 MHz
 96,2 MHz
 101,7 MHz
 105,5 MHz
 105,2 MHz
 107,6 MHz
 102,2 MHz
 89,4 MHz
 96,7 MHz
 102,9 MHz
 106,6 MHz

DigitalRadio DAB+ in Südtirol
Livestream im Internet 
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Matti Leisola

Evolution - Kritik 
unerwünscht!

224 Seiten 
ISBN 9783775158183 
Verlag Studiengem. 
Wort und Wissen e.V./
SCM Hänssler 
EUR 14,30

Darwins Hypothesen 
werden als Fakten 

vorausgesetzt. Wer Gegenbeweise erforscht, muss 
mit Zensurversuchen rechnen. Das weiß der Pro-
fessor Matti Leisola aus eigener Erfahrung. Seit 40 
Jahren arbeitet der Christ in der Forschung. Er liefert 
einen Blick hinter die Kulissen.

Lawrence Elliott

Der Mann, der 
überlebte

256 Seiten,  
ISBN 9783761567678 
Neukirchener Verlag 
EUR 17,60

“Manche sagen, er 
sei der bemerkens-
werteste Amerikaner, 
der je gelebt hat“, 
so beginnt die Le-

bensgeschichte über George W. Carver. Es ist die Ge-
schichte eines Kämpfers für die Würde und Rechte 
der Afroamerikaner, der allen Widrigkeiten zum Trotz 
Hoffnung schenkte.

Axel Schwaiger

Geschichte und Gott

768 Seiten 
ISBN 9783863535346 
Verlag CV Dillenburg 
EUR 43,90

Warum die Beschäfti-
gung mit Geschichte? 
Vieles in unserem 
Leben können wir nur 

verstehen, wenn wir die Vorgeschichte dazu kennen. 
Für Christen kommt noch eine andere entscheidende 
Perspektive hinzu: Geschichte gibt es, weil sie gewollt 
ist. Gott hat uns als Wesen der Zeit geschaffen. In die 
Geschichte der Menschen hinein offenbart sich der 
unwandelbare Gott als zum Heil handelnder Gott.

Werner Gitt

Information, der 
Schlüssel zum 
Leben

512 Seiten 
ISBN 9783866993471 
Verlag CLV 
EUR 9,80

Erstmals wird nachge-
wiesen, dass Informati-

on eine nicht-materielle Größe ist, die nicht von einer 
materiellen Quelle stammen kann. Im Zentrum der 
dargelegten »Theorie der Universellen Information« 
stehen »Naturgesetze der Universellen Information«. 
Ihre konsequente Anwendung führt zu weitreichen-
den Schlussfolgerungen.

Wissenschaft auf 
den Spuren Gottes 2

DVD, 38 Minuten 
Art-Nr. 210308000 
Verlag SCM Hänssler 
EUR 8,80

Katastrophen zeigen, 
dass für die Bildung 
von Canyons keine 
langen Zeiträume 
(Jahrtausende oder 
Jahrmillionen) erforder-

lich sind. In Tagen, ja Stunden kann durch Hochwasser 
festes Gestein herausgefräst werden. Geologische 
Prozesse können viel schneller Landschaften formen, 
als dies üblicherweise angenommen wird. Auch die 
Evolution des Menschen ist angesichts der bekannten 
Fakten fragwürdig.

Wissenschaft auf 
den Spuren Gottes

DVD, 40 Minuten 
Art-Nr. 210242000 
Verlag SCM Hänssler 
EUR 7,70

Sie brauchen gute 
Argumente, um ge-
genüber Skeptikern 
für Ihren Glauben 
einzutreten? Oder 
stellen Sie sich selbst 

die Frage: Ist die Bibel nur ein Buch voller Mythen und 
Märchen? Hier finden Sie gute Argumente! Nehmen 
Sie die Filme auf dieser DVD als Impulse für anregen-
de Diskussionsrunden. Vertiefen Sie Ihr eigenes Wis-
sen über Themen aus der Forschung, die der Heiligen 
Schrift scheinbar widersprechen.

Lee Strobel

Der Fall Jesus

416 Seiten 
ISBN 9783865919229 
Verlag Gerth Medien 
EUR 14,30

Ein Journalist möchte 
die Wahrheit wissen. 
Gibt es außerhalb 
der Bibel Beweise für 

die Existenz Jesu? Welche Gründe gibt es, an die 
Auferstehung als historisches Ereignis zu glauben? 
Zerstreuen wissenschaftliche Argumente nicht jeden 
Glauben an das Übernatürliche? Anerkannte Bewei-
se. Wissenschaftliche Fakten. Unangenehme Fragen. 
Lee Strobel nimmt Experten ins Kreuzverhör.

Jürgen Spieß

Aus gutem Grund

116 Seiten 
ISBN 9783935707503 
Verlag Jota Publikationen 
EUR 11,00

Jürgen Spieß stellt all- 
gemeine Argumente 
gegen die Bibel in 
Frage: Ist die Jungfrau-

engeburt wirklich unmöglich? Und was spricht gegen 
die Auferstehung von Jesus? Gibt es Argumente, die 
für diese Begebenheiten sprechen? Christen können 
sich auf Fakten zur Untermauerung ihres Glaubens 
berufen und gewinnen so mehr Lebenssinn, Gedan-
ken an Gerechtigkeit und Grund zur Hoffnung.

Melissa Schirmer

Der Natur auf der 
Spur 

48 Seiten 
ISBN 9783766626929 
Verlag Butzon & Bercker 
EUR 11,00

Was steckt in einer Handvoll Erde? Warum leuchten 
Glühwürmchen? Wie kann man ohne Kompass 
die Himmelsrichtungen bestimmen? Warum sind 
Bienen so wichtig? Die Antworten auf diese und 
viele andere Fragen findest du in diesem Buch. Es 
steckt voller spannender Informationen, Rätsel, Expe-
rimente, Bastelideen und Tipps, wie du die Natur 
schützen kannst. Worauf wartest du noch? Geh auf 
eine Entdeckungsreise zu den vielen geheimnisvol-
len Wundern in Gottes schöner Welt! 

A nzei    g e

Bei uns finden Sie:
• Bücher	 • Poster
• Kinderbücher	 • Karten
• Ratgeber	 • CDs
• Spiele	 • DVDsTel. (+39) 0473 237 997   www.buchgalerie.it

Lauben 315 . I - 39012 Meran
Buchgalerie
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E D I T O R I A L

In den Zellen aller Lebewesen befindet sich 
unvorstellbar viel codierte Information. Auf-
grund dieser Information kommt es z. B. zur 
Bildung der Organe u.v.a. Tausende präzise 
aneinander gekoppelte Abläufe spielen in jeder 
einzelnen Zelle unseres Körpers auf wunder-
volle Weise zusammen, damit unser Leben 
funktioniert. So steuert diese Information z. B. 
in jeder Zelle unseres Körpers die Herstellung 
aller körpereigenen Substanzen auf eine so 
präzise Art, dass es kaum vorstellbar ist. Da 
gibt es z. B. 50.000 verschiedene Proteine im 
menschlichen Körper, für die jede notwen-
dige Arbeits- bzw. Funktionsanweisung in der 
DNA unserer Zellen gespeichert ist, und das 

in der höchsten überhaupt 
bekannten Speicherdichte. 

Riesige Informations-
menge

In einem Volumen, so groß 
wie ein Stecknadelkopf, 
das nur aus DNA-Mate-
rial besteht, ließe sich ein 
Stapel an Taschenbüchern 

speichern, der 500mal höher wäre als die Ent-
fernung von der Erde zum Mond. Verteilt man 
diese Menge an Büchern auf alle Bewohner 
der Erde von derzeit ca. 7 Milliarden, so würde 
jeder Mensch 2143 Bücher erhalten. Und diese 
Menge an Information steckt im DNA-Material, 
das so groß ist wie ein Stecknadelkopf.

Die beiden Wissenschaftler Georg Church 
und Sri Kosuri des Harvard Wyss Institute 
haben gezeigt, dass bis zu 700 TB Daten in 
nur einem Gramm DNA gespeichert werden. 
Das ist eine so unvorstellbar große Menge und 
Informationsdichte, dass wir uns das gar nicht 
mehr vorstellen können. Hinzu kommt, dass 
all das in seinen Abläufen nach einem äußerst 
genialen Prinzip funktioniert. Und das ist unser 
Leben. Das sind wir. 

Als Menschen sind wir mit allen unseren Com-
putersystemen und -speicherkapazitäten noch 
unendlich weit davon entfernt. Es wird also 
Zeit, dass wir beginnen, uns zu fragen, woher 
alles kommt, welche wissenschaflichen Erklä-
rungen zur Entstehung allen Lebens glaubwür-
dig sind und welche nicht. Denn von alleine, 
wie Evolutionstheoretiker das glauben, kann 
sich Leben nicht gebildet haben. Das anzu-
nehmen, ist tatsächlich absurd. 

Woher stammt diese unvorstellbar große 
Informationsmenge? 

Könnte ein rein materialistisches Universum, 
wie es die Evolutionstheoriker annehmen, 
jemals nichtmaterielle Information erzeugen? 
Sicher nicht. Denn wie wir wissen, braucht 
Information immer einen Sender. Das heißt, 
es braucht einen, der die Information aussen-
det, und einen Empfänger dieser Information. 
Das ist ein sogenanntes Naturgesetz. Und 
genau dieses Naturgesetz wird von der Evolu-
tionstheorie ignoriert, weil sie Gott als Schöp-
fer leugnet und damit ausschließt. Die Grund-
frage, wie diese unvorstellbar große Menge 
an Information in jede einzelne Zelle unseres 
Körpers kommt, bleibt damit unbeantwortet. 
Doch diese wichtige Frage, die ein Naturgesetz 
berührt, wird die Theorie der Evolutionslehre 
nie beantworten können. 

Wer an Gott als Schöpfer glaubt

Wer an Gott als Schöpfer und Erhalter allen 
Lebens glaubt, wie die Bibel es lehrt, für den 
hingegen ist das alles kein Problem. Gott ist 
der, der die Information in jede einzelne Zelle 
gelegt hat und der auch dafür sorgt, dass alle 
Abläufe des Lebens funktionieren. Wer sich 
die Entwicklung der Wissenschaft ansieht, 
wird erkennen: Je tiefer die Wissenschaft in 
die geheimnisvollen Zusammenhänge vor-
dringt desto mehr brechen veraltete Theorien 
zusammen und desto mehr beginnen wir zu 
staunen über die Größe des Schöpfers. 

Deshalb steht der Mensch, der als gläubiger 
Christ auf seinen Schöpfer blickt, ihn anbetet 
und ernst nimmt, in einer richtigen Haltung 
vor Gott. Er freut sich an den Wundern der 
Schöpfung und ehrt seinen Schöpfer, indem 
er ihm dankt. Wenn sein Leben dann einmal 
zu Ende geht, kann er in dem Wissen aus die-
sem Leben scheiden, dass er Gott bereits in 
einer Zeit geehrt und gedankt hat, als er sich 
noch frei dazu entscheiden konnte.

Ihr

Werner Burkhardt 
ERF Hörerservice 
Tel  (0039) 0473 - 236751
E-Mail  service@erf-tirol.com

Dass es Leben gibt, ist ein 
einziges Wunder

ERF Medien Südtirol
Die Stiftung ERF Medien will mit ihrem 
Medienangebot Menschen helfen, 
den Glauben zu entdecken und ihr 
Leben als Christen zu gestalten.
Die Arbeit der Stiftung ERF Medien  
finanziert sich durch Spenden. Wenn 
Sie die Stiftung unterstützen möch-
ten, können Sie dies durch Spenden 
auf eines unserer Konten in Südtirol, 
Österreich, Deutschland oder der 
Schweiz tun.

Südtirol 
Postkonto 
IT76 L 076 0111 6000 0003 6810 372 
SWIFT-BIC-Code  BPPIITRRXXX

Österreich 
ERF-Unterstützungsverein Innsbruck 
BAWAG P.S.K. 
AT76 6000 0000 9300 2383 
SWIFT-BIC-Code  BAWAATWW

Schweiz 
PostFinance 
CH26 0900 0000 6516 2763 6 
SWIFT-BIC-Code  POFICHBEXXX

Deutschland 
Volksbank Mittelhessen eG 
DE34 5139 0000 0071 2383 00 
SWIFT-BIC-Code  VBMHDE5FXXX
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nen Schwerkraft zusammenbrechen.“ Es ist 
eines der gewaltigsten Schauspiele, die wir 
von unserer Erde aus im Weltall beobachten 
können. Solche Supernovae eignen sich zur 
Bestimmung der Geschwindigkeit, mit der 
sich das Weltall ausdehnt. Die Forschung 

der Physik-Nobelpreis-
träger von 2011 bestätig-
ten eigentlich, dass Gott 
die Welt erschaffen hat. 
„Ich freue mich sehr“, 
so schreibt Kellner, „dass 
die beiden US-amerika-
nischen Forscherteams 
unter Saul Perlmutter, 

Brian P. Schmidt und Adam Guy Riess den 
Physik-Nobelpreis erhalten haben, denn ihre 
Entdeckung führt aller Welt die unermessli-
che Größe der Schöpfung und damit unseres 
Schöpfers vor Augen.“

Was große Physiker über Gott sagen

Der große deutsche Physiker Max Planck, 
Begründer der Quantenphysik und Nobel-
preisträger des Jahres 1919, sagte in sei-
nen späten Jahren in einer seiner Reden: 
„Meine Herren, als Physiker, der sein gan-
zes Leben der nüchternen Wissenschaft, 
der Erforschung der Materie widmete, bin 
ich sicher von dem Verdacht frei, für einen 
Schwarmgeist gehalten zu werden. Und 
so sage ich nach meinen Erforschungen 

„Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde“ 
(1. Mose 1,1), und  „…dass die Welt aus Got-
tes Wort gemacht ist, so dass alles, was man 
sieht, aus nichts geworden ist“ (Hebräer 11,3) 
– Diese Aussagen der Bibel scheinen auf 
den ersten Blick nur für gläubige Menschen 
interessant zu sein. Tat-
sächlich stimmen sie 
jedoch  mit dem über-
ein, was auch Albert Ein-
steins „allgemeine Rela-
tivitätstheorie“ besagt. 
Wie bekannt, zeigt sie 
uns, dass das Weltall aus 
dem Nichts hervorge-
brochen sein muss und sich seitdem unun-
terbrochen ausdehnt. 

Dieser theoretische Befund, zu dem Ein-
stein gelangte, wurde später von sehr vie-
len Wissenschaftlern aufgrund astronomi-
scher Messungen immer wieder bestätigt. Er 
widerlegt letztlich die Vorstellung von einem 
statischen Weltall. Die Geschwindigkeit, mit 
der sich das Weltall ausdehnt, nimmt sogar 
ständig zu. Dieses Phänomen ist bekannt 
und kann am Beispiel sogenannter „Super-
novae“ nachgewiesen werden. „Ende der 
1990er Jahre“, so schreibt Dr. rer. nat. Albrecht 
Kellner, „beobachteten zwei Forscherteams 
unabhängig voneinander den Todeskampf 
von Sternen, die unter dem Druck ihrer eige-

„Gestalte dein Leben 
nach der Weisheit, die 

Gott gibt, dann bist du in 
Sicherheit.“

Die BIBEL, Sprüche 28,26

„Die Physik kann nur Dinge beobachten und beschreiben, sie kann keinen Blick hinter die Kulissen des Ge-
schaffenen tun. Dazu wäre eine Grenzüberschreitung notwendig.“ Das sagt der Physiker Albrecht Kellner. „Die 
Urknalltheorie“, so schreibt Kellner, „ist für mich ein deutlicher Hinweis für die Wahrheit der biblischen Aussa-
gen und die Existenz Gottes.“ Darauf wollen wir im Folgenden näher eingehen. Dazu stellen wir uns Fragen 
wie: Wie ist das Universum entstanden? Was können wir darüber wissen? Was sollten wir wissen? Alles span-
nende Fragen, auf die der Physiker Albrecht Kellner Antwort geben wird.

des Atoms dieses: Es gibt keine Materie an 
sich. Alle Materie entsteht und besteht nur 
durch eine Kraft, welche die Atomteilchen 
in Schwingung bringt und sie zum winzigs-
ten Sonnensystem des Alls zusammenhält. 

ERF PROGRAMM-TIPP

Thema des Monats
In der 2. und 4. Woche des 
Monats täglich um 
	10.00	Uhr 
	18.00	Uhr 
	 3.00	Uhr 
In der 3. Woche täglich um  
	14.00	Uhr 

www.erf-melodie.com

Weiterführende Literatur zum 
Thema des Monats und anderen 
Sendungen finden Sie in der 
Buchhandlung BUCHGALERIE

www.buchgalerie.it

Die Größe und Weite des Universums
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und höchste Erkenntnis.“ Als Informatiker 
hat sich Prof. Dr. Werner Gitt jahrzehntelang 
damit befasst und nächtelang um Antworten 
auf diese zentralen Fragen unseres Lebens 
gerungen.

Biologie weist auf Schöpfer hin

Die einzige vernünftige Antwort auf die 
Frage, wie das ganze Universum und unsere 
Erde entstanden ist, weist auf einen all-
wissenden Schöpfer hin, der Himmel und 
Erde geschaffen hat, genau wie es in der 
Bibel steht. Insofern gibt uns die Bibel die 
Grundvoraussetzung für wissenschaftliches 

Arbeiten. Rätselhaft ist allerdings, warum 
so viele Biologen an die Evolutionstheo-
rie „glauben“, obwohl gerade die Wissen-
schaft der Biologie uns zeigt, dass selbst das 
kleinste Lebewesen, wie wir es unter dem 
Mikroskop beobachten können, ohne einen 
Schöpfer gar nicht entstanden sein kann.  

Die Wissenschaft selbst ist es, die uns zeigt, 
wie unvorstellbar komplex und genial unser 
Leben ist. Wir kennen inzwischen viele tau-
send Beispiele, wie einzelne Prozesse inei-
nander greifen, die überaus komplex mitei-
nander verschaltet sind. So ist unser Leben, 
von dem uns die Bibel sagt, dass allein Gott 
es geschaffen hat. 

stehen könne, sondern immer nur aus einer 
nichtmateriellen Quelle. 

Das heißt konkret: „Wenn ich die Festplatte 
eines Computers, auf der sehr viel Informa-
tion gespeichert sind, lösche“, so argumen-
tiert Prof. Gitt, „wird dadurch die Festplatte 
nicht leichter. Das bedeutet, dass Information 
nicht massebehaftet ist. Information, wie wir 
sie in jeder unserer Körperzellen finden, kann 
also niemals aus Materie entstanden sein.  

Aber genau das behauptet die Evolutionsthe-
orie – und liegt damit sicher falsch.“ Prof. Gitt 
sagt es so: „Wenn die Evolutionstheoretiker 
etwas behaupten, gegen das ein Naturgesetz 
spricht, muss ihre Evolutionstheorie falsch 
sein.“ Das geht gar nicht anders.

Die Evolutionstheorie ist eine von diesen 
Theorien, die durch Naturgesetze widerlegt 
werden können. Kein Evolutionstheoretiker 
kann einen Prozess zeigen, bei dem aus sich 
selbst überlassener Materie jemals Informa-
tion entstanden ist. Das allein müsste eigent-
lich reichen, um alles, was in unseren Schulen 
seit Jahren schon dazu gelehrt wird, über den 
Haufen zu werfen. Doch in den Schulen wird 
nicht einmal betont, dass es sich nur um eine 
Theorie handelt. Im Gegenteil, den Kindern 
wird es als die „große“ Wahrheit verkündet. 
Das ist im Grunde bereits ein Skandal. 

Wissenschaftler wissen heute, je tiefer wir in 
die Wirklichkeit hineinschauen, umso mehr 
erkennen wir, wie genial der Schöpfer sein 
muss, der sich das alles ausgedacht hat. 
„Diese wunderbare Einrichtung und Harmo-
nie des Weltalls kann nur nach dem Plane 
eines allwissenden und allmächtigen Wesen 
zustande gekommen sein“, sagt Prof. Gitt und 
fügt hinzu: „Das ist und bleibt meine letzte 

Da es im ganzen Weltall aber weder eine 
intelligente Kraft noch eine ewige Kraft gibt 
– es ist der Menschheit nicht gelungen, das 
heißersehnte Perpetuum mobile zu erfinden 
– so müssen wir hinter dieser Kraft einen 
bewussten, intelligenten Geist annehmen. 
Dieser Geist ist der Urgrund aller Materie. 
Nicht die sichtbare, aber vergängliche Mate-
rie ist das Reale, Wahre, Wirkliche – denn die 
Materie bestünde ohne den Geist überhaupt 
nicht – , sondern der unsichtbare, unsterb-
liche Geist ist das Wahre! Da es aber Geist 
an sich ebenfalls nicht geben kann, sondern 
jeder Geist einem Wesen zugehört, müssen 
wir zwingend Geistwesen annehmen. Da 
aber auch Geistwesen nicht aus sich selber 
sein können, sondern geschaffen werden 
müssen, so scheue ich mich nicht, diesen 
geheimnisvollen Schöpfer ebenso zu benen-
nen, wie ihn alle Kulturvölker der Erde frü-
herer Jahrtausende genannt haben: Gott! 
Damit kommt der Physiker, der sich mit der 
Materie zu befassen hat, vom Reiche des 
Stoffes in das Reich des Geistes. Und damit 
ist unsere Aufgabe zu Ende, und wir müssen 
unser Forschen weitergeben in die Hände 
der Philosophie.“ 

Wie entstand das Universum?

Dem Menschen wird heute gesagt, dass 
das ganze Universum durch Evolution ent-
stand. Doch die Evolutionstheorie ist nicht 
das Ergebnis wissenschaftlicher Forschung, 
sondern wird von Wissenschaftlern a priori 
angenommen, d. h. sie nehmen an, dass es 
so war und bauen ihre Forschungsarbeiten 
darauf auf, auch wenn sich so gut wie nichts 
davon belegen und beweisen lässt. 

Prof. Dr. Werner Gitt, viele Jahre Direktor des 
Fachbereichs Informationstechnologie der 
Abteilung für Wissenschaftlich-Technische 
Querschnittsaufgaben innerhalb der Physi-
kalisch-Technischen Bundesanstalt in Braun-
schweig und Autor zahlreichrer Bücher, ist 
Kreationist und davon überzeugt, dass es gar 
nicht anders sein kann, als dass Gott die Welt 
und das gesamte Universum geschaffen hat. 
Evolution ist für ihn überhaupt keine Erklärung 
für die Entstehung des Universums, weil eine 
nichtmaterielle Größe nie aus Materie ent-

„Im Anfang schuf Gott den 
Himmel und die Erde.“

Die BIBEL, 1. Mose 1,1

„Die Naturwissenschaften braucht der 
Mensch zum Erkennen, den Glauben 
zum Handeln.“

Max Planck (1858–1947), Physiker, 
Begründer der Quantentheorie

„In der Wissenschaft gleichen wir alle nur 
den Kindern, die am Rande des Wissens 
hier und da einen Kiesel aufheben, wäh-
rend sich der weite Ozean des Unbekann-
ten vor unseren Augen erstreckt.“

Isaak Newton (1643–1727), britischer 
Mathematiker, Physiker und Astronom

„Wahrheit kann man, wenn überhaupt, 
nur in der Einfachheit finden.“

Isaak Newton (1643–1727), britischer 
Mathematiker, Physiker und Astronom „Wer nur halb nachdenkt, der glaubt an 

keinen Gott, wer aber richtig nachdenkt, 
der muss an Gott glauben.“

Isaak Newton (1643–1727), britischer 
Mathematiker, Physiker und Astronom
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Der absolut außergewöhnliche Planet
Mit großem Aufwand suchen Astronomen bis heute im weiten All nach einem Planeten, auf dem es Leben gibt, 
wie wir es von unserer Erde kennen. Doch nichts was bisher gefunden wurde, weist auch nur eine Spur von Leben 
auf. Die physikalischen, chemischen und astronomischen Bedingungen auf der Erde sind so einzigartig und bieten 
so einmalig günstige Lebensbedingungen, dass es sehr unwahrscheinlich ist, dass noch ein weiterer bewohnba-
rer Planet gefunden wird. Schauen wir uns an, woran es im Detail liegt, dass auf unserem Planeten Erde Leben 
möglich ist.

nungen haben ergeben, dass nur in dem 
schmalen Bereich von 23° bis 24° der 
größtmögliche Anteil der Erdoberfläche 
lebensfreundliche Bedingungen erhält. 
Die tatsächliche Neigung beträgt 23 ½°. 

den Einstrahlung unerträglich hohe Tem-
peraturen, die zu einer Austrocknung der 
Erdoberfläche führen würden, während 
die Nachtseite zu stark auskühlen würde. 
Eine schnellere Erdumdrehung hingegen 
würde zu geringeren Temperaturunter-
schieden zwischen Tag und Nacht führen 
und damit das Wettergeschehen beträcht-
lich beeinflussen, was die Lebensbedin-
gungen auf der Erde wiederum rasant ver-
ändern würde. 

3. Die richtige Länge des Jahres 
Zwischen Saat und Ernte ist genügend 
Wachstumszeit. Der Winter ist nicht zu 
lang. Wenn wir Beispiele anderer Planeten 
in unserem Planetensystem betrachten, 
finden wir dort Zyklen von 84 Erdjahren 
(Uranus) oder 88 Tagen (Merkur), die jedes 
Wachstum unmöglich machen würden.  

4. Die richtige Neigung der Erdachse 
Die Neigung der Rotationsachse zur Ebene 
der Erdbahn um die Sonne ist für das 
Leben auf unserer Erde von gravieren-
der Bedeutung. Wissenschaftliche Berech-

1. Der richtige Abstand zur Sonne 
Wir bewegen uns mit einem Abstand von 
etwa 150 Millionen Kilometern um die 
Sonne. Die von der Sonne gelieferte Ener-
giemenge und der Erdabstand zur Sonne 
sind so aufeinander abgestimmt, dass in 
den meisten Gebieten der Erde Tempe-
raturen zwischen 0 und 40 °C herrschen. 
Das ist gerade jene enge Spanne, die für 
die biochemischen Prozesse der Zellen 
und damit für die Erhaltung des menschli-
chen Lebens optimal ist. Wäre der Abstand 
nicht exakt dieser, würden wir auf unserer 
Erde entweder verglühen oder erfrieren.

2. Die richtige Umdrehungsgeschwin-
digkeit der Erde
Die Erde bewegt sich in einer leicht ellipti-
schen Bahn in einem Jahr um die Sonne. 
Dabei ist die Rotationsachse der Erde um 
23 Grad gegenüber der Ekliptik geneigt. 
Würde die Erde langsamer rotieren, ergä-
ben sich extreme Klimaunterschiede zwi-
schen Tag und Nacht. Auf der Tagseite 
entstünden infolge der lang andauern-

„Die Furcht des Herrn ist 
der Weisheit Anfang!“

Die BIBEL, Sprüche 1,7

Danke für Ihre Spende!

Der ERF ist ein nicht-kommerzieller  
Radiosender und finanziert sich fast 
ausschließlich durch Spenden seiner 
Hörer. 

Bitte spenden Sie für die Ausstrahlung 
der Sendereihe Thema des Monats, in 
der wir immer wieder aktuelle Themen 
der Zeit aufgreifen. Ihre Spende hilft 
uns, die Produktion und Ausstrahlung 
dieser Sendereihe zu finanzieren. Dafür 
sagen wir Ihnen schon jetzt herzlichen 
Dank!

Raiffeisenkasse Algund, Fil. Gratsch 
IT69 K081 1258 5900 0030 1229 532 
Kennwort: Thema des Monats

Für Überweisungen aus Deutschland, 
Österreich oder der Schweiz finden Sie 
unsere Konten auf S. 1.

„Dass es die Welt, dass es den Menschen, 
dass es die menschliche Person, dich und 
mich gibt, hat göttlichen Sinn.“

Martin Buber (1878–1965), jüdischer Phi-
losoph und Buchautor
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Eine Vergrößerung des Neigungswinkels 
würde den Gegensatz zwischen Sommer 
und Winter in einem unvorstellbaren Maß 
verstärken. 

5. Die richtige Größe des Mondes 
Der Mond bewirkt Ebbe und Flut. Die 
wechselnd überfluteten Gezeitenbecken 
bereichern die Lebensvielfalt. Ein zu klei-
ner Mond hätte zu geringe Auswirkungen 
und ein zu großer würde ständig katastro-
phale Überschwemmungen verursachen. 
Der Mond ist zudem enorm wichtig für die 
Stabilisierung der Erdachsenneigung.

6. Die richtige Masse und Größe der Erde 
Masse und Größe der Erde sind genau auf-
einander abgestimmt. Dadurch herrscht 
an der Erdoberfläche eine Anziehungs-
kraft, die ausreicht, um eine Atmosphäre 
festzuhalten. Die Schwerkraft des Mon-
des würde nicht ausreichen. Die Erde mit 
ihrer spezifischen Dichte von 5,52 g/cm³ 
weist die dichteste Materie aller Planeten 
unseres Sonnensystems auf. Wäre der Erd-
durchmesser nur um 20 % kürzer, hätte 
sie bei gleicher mittlerer Dichte nur die 
halbe Masse. Durch die geringere Gravita-
tionskraft würde der größte Teil der Atmo-
sphäre in den Weltraum entweichen. Bei 
einem um 25 % vergrößertem Durchmes-
ser würde sich die Erdmasse verdoppeln, 
der Luftdruck ansteigen und unser Eigen-
gewicht wäre bei gleichem Körperbau um 
25 % höher, was zu einer erheblich stär-
keren Belastung der Gelenke und unseres 
Knochengerüstes führen würde. 

7. Die einmalige Zusammensetzung der 
irdischen Atmosphäre 
Mit 21 % besitzt die Atmosphäre den genau 
richtigen Sauerstoffanteil. Bei einem Sauer-
stoffgehalt von über 50 % käme es beim 
Menschen zur O²-Vergiftung (Schädigung 
der Lunge, verringerte Herzleistung, ein-
geschränkte Gehirn- und Nierendurchblu-
tung), bei zu geringem Anteil würden die 
Zellen unzureichend mit Sauerstoff ver-
sorgt. Wir wissen, dass das Gehirn beson-
ders empfindlich auf O²-Mangel reagiert. 
Bei 10 % Sauerstoffgehalt könnte man kein 
Feuer mehr aufrechterhalten (Öfen, Indust-

rieanlagen). Auch der Stickstoffgehalt ist für 
die biologischen Prozesse von entschei-
dender Bedeutung. Er sorgt für eine genü-
gende Strahlungsabsorption, für die richtige 
Verdünnung des Sauerstoffs und für die 
erforderliche Mächtigkeit der Atmosphäre. 

8. Die Ozonschicht – Schutz der Erde 
Die nicht sichtbare kurzwellige, ultraviolette 
Strahlung der Sonne erreicht dank einer 
besonderen Eigenschaft der Atmosphäre 
nur zu einem geringen Anteil die Erdober-
fläche. In der gesamten Stratosphäre, also 
in der Höhe von 10 bis 50 km, kommt der 
dreiatomige Sauerstoff O³ (Ozon) in außer-
ordentlich geringer Dichte vor. Dieser Ozon-
schleier ist für die Existenz des irdischen 
Lebens schon allein deshalb unentbehrlich, 
weil er die gesundheitsschädigende ultravi-
olette Strahlung fast vollständig absorbiert. 

9. Wasser – wichtigstes Element der Erde 
Wasser ist die Voraussetzung für Leben. 
Es bildet die entscheidende Grundlage 
für jede Art des Lebens. Wasser finden 
wir nicht nur dort, wo Ozeane und Meere 
sind, sondern überall. Im Vergleich zu den 
weiten Ebenen des Mars, den Steinwüsten 
des Mondes oder den Kratern des Mer-

kurs ist selbst noch die Sahara ein nasser 
Schwamm. Wolken bringen Wasser bald 
hierhin, bald dorthin. Ob es nun regnet oder 
schneit oder der Tau über den Wüsten nie-
dergeht, immer ist es Wasser. 

Die Ozeane, diese einzigartigen Ansamm-
lungen von Wasser, bedecken 71 % der 
Erdoberfläche und bilden damit gleichzei-
tig einen gigantischen Wärmespeicher. Sie 
haben einen wichtigen ausgleichenden 
Effekt auf unser Klima. Weniger Wasser auf 

der Erde hätte erheblich größere Tempera-
turschwankungen zur Folge als es jetzt der 
Fall ist. Gäbe es nicht die unablässige Ver-
dunstung des Wassers der Meere und die 
kräftigen, beständig wehenden Winde über 
Tausende von Kilometern, so wären binnen 
kurzer Zeit die Kontinente vollständig ausge-
trocknet. Die Zirkulation des Wassers wirkt 
für die Organismen auf unserem Planeten 
lebenserhaltend und wäre „ohne Wetter“ 
nicht denkbar. Auch die Abstimmung von 
Land- und Wasserfläche ist keine zufällige 
Kombination. 

Schon eine Zunahme der Wassermenge 
um 10 % würde einen Anstieg des Mee-
resspiegels um 300 Meter bewirken und 
damit zu einer fast vollständigen Überflu-
tung der Kontinente führen. Umgekehrt 
würde eine entsprechende Verringerung 
der Wassermenge zu einer starken Vergrö-
ßerung der Kontinente führen. Das allein 
hätte eine unheilvolle Klimaverschlechte-
rung zur Folge und würde die Wüstenge-
biete stark anwachsen lassen. Das alles 
zeigt, wie einzigartig unsere Erde ist. Sie ist 
ein wohltemperierter und lebensfreundli-
cher Planet, der optimal gestaltet wurde, 
um Leben zu ermöglichen. 

Wer ist der Urheber dieser Erde und 
allen Lebens? 
Gott, der Vater, und sein Sohn Jesus Chris-
tus, sagt uns die Bibel. Der Zufall, sagen 
uns die Evolutionstheoretiker. Wer hat nun 
Recht?  Wer sich die Fakten, wie wir sie in 
diesem Text nur grob aufgelistet haben, 
ansieht, wird die Antwort darauf finden. 
Gott hat sich uns in seinem Wort der Bibel 
als der Schöpfer des Himmels und der Erde 
zu erkennen gegeben. Sein Sohn Jesus 
Christus ist in die Welt gekommen, um uns 
die Wahrheit zu bringen und uns zu erlösen. 
Wer Ihn verwirft, verliert alles. Wer Ihn aber 
annimmt, gewinnt alles. Das ist im Kern die 
atemberaubende Botschaft der Bibel, die 
wir ernst nehmen müssen. 

„Es gibt nur zwei Arten zu leben. Entwe-
der so, als wäre nichts ein Wunder, oder 
so, dass alles ein Wunder ist.“

Albert Einstein (1879–1955), Physiker, 
Nobelpreis für Physik 1921

„Die Natur ist kein selbstständiges Wesen, 
sondern Gott ist alles in seinen Werken.“

Søren Kierkegaard (1813–1855), Philo-
soph, Theologe, Autor

„Denn obwohl sie von Gott wussten, 
haben sie ihn nicht als Gott gepriesen 
noch ihm gedankt.“

Die BIBEL, Römer 1,21
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lices befinden sich jeweils Informationen, 
die mit den Buchstaben A, C, G und T dar-
gestellt werden. 

Die menschliche DNA ist aus mehr als drei 
Milliarden solcher Buchstaben aufgebaut. 
Auf dem Chromosom Nummer elf ist z. 
B. die Bauanleitung für den roten Blutfarb-
stoff. Bei manchen Menschen ist innerhalb 
dieser Millionen von Buchstaben auf der 
Helix ein einziger verändert und zwar der 
mit der Nummer 62206. 

Diese eine kleine Veränderung reicht, und 
schon hat der Mensch eine andere Ami-
nosäure in das Hämoglobin eingebaut. Es 
ist nur ein Molekül am falschen Ort, doch 
das hat dramatische Folgen. Die Funktion 
des Hämoglobins geht verloren, die roten 
Blutkörperchen können keinen Sauerstoff 
transportieren. Ist es da nicht lächerlich zu 
glauben, dass die äußerst komplexe Struk-
tur dieser winzigen Körperbausteine nur 
durch Zufall entstanden sei, wie die Evo-

Das ist die DNA. Dieser sehr dünne Faden 
ist insgesamt zwei Meter lang, nur zwei 
Nanometer dünn und in jedem Zellkern 
enthalten. Angenommen der Faden wäre 
so dick wie der Strich eines Kugelschrei-
bers, dann wäre ein Mensch mit einer 
Körpergröße von 2 Metern plötzlich etwa 
400 Kilometer hoch. Ein Milligramm die-
ses ultradünnen DNS-Fadens könnte 
etwa die Distanz zwischen der Erde und 
dem Mond überbrücken, er wäre näm-
lich ungefähr 300‘000 Kilometer lang.  

Das ist alles so phantastisch, dass wir nur 
noch staunen können. Solche Wunder-
werke funktionieren in unserem Körper 
völlig wartungsfrei. Auf den Chromosomen 
liegt die DNA in Form einer Spirale, die 
man sich als verdrillte Strickleiter vorstellen 
kann: Das menschliche Genom. Das ist es 
also, was die Forscher 2001 entschlüsselt 
zu haben glaubten. Inzwischen ergeben 
sich stattdessen immer mehr Fragen und 
nichts scheint geklärt. Denn auf diesen He-

„Gesundheit ist die erste Pflicht im 
Leben.“

Oscar Wilde (1854 - 1900), irischer Lyri-
ker, Dramatiker

lutionstheorie das lehrt? Die Bibel spricht 
davon, woher wir kommen und wohin wir 
gehen, was wir sind und warum wir auf 
dieser Erde sind. Christen wissen das, weil 
sie an den Gott der Bibel glauben, der sagt: 
„Ich habe das alles geschaffen!“ Von sich 
aus kann der Mensch weder seine Her-
kunft, sein Ziel, noch den Sinn seines Da-
seins, dessen Bedeutung und dessen Wert 
verstehen. Dazu braucht es die Offenba-
rung Gottes, wie wir sie in der Bibel haben. 

Kein Wissenschaftler wird uns jemals er-
klären können, was „Leben“ ist. Johannes 
Rau (1931–2006), deutscher Bundesprä-
sident von 1999 bis 2004, sagte einmal 
in einem Interview: „Man muss die Bibel 
lesen, damit man die Zeitung versteht. Die 
Zeitung verwirrt einen, wenn man sie nicht 
auf der Basis dessen liest, was die Bibel 
an Menschenbild und Zukunftsperspektive 

„Wir müssen zugeben, dass es eine unbegreif-
liche Macht oder Gewalt mit unbegrenzter Vor-
aussicht und Erkenntnis gibt, die das ganze Uni-
versum ganz am Anfang in Gang gebracht hat.“

Christian B. Anfinsen, (1916–1995), Chemi-
ker, Nobelpreisträger 1972

„Wer Gott in Ehrfurcht begegnet, 
hat die Quelle des Lebens  
gefunden und vermeidet  

tödliche Fehler.“
Die BIBEL, Sprüche 14,27

Je tiefer wir sehen

„Keiner der Erfinder des Atheismus war 
Naturwissenschaftler. Alle waren sie sehr 
mittelmäßige Philosophen. Die moderne 
Physik führt uns notwendig zu Gott hin, 
nicht von ihm fort.“

Arthur Stanley Eddington (1882–1946), 
Astronom und Physiker, Entdecker der 
Krümmung von Lichtstrahlen durch die 
Schwerkraft

Jede gesunde menschliche Zelle enthält in ihrem Kern 46 Chromosomen, d. h. 23 Paare, je eines von 
Vater und Mutter. Diese Chromosomen liefern die Erbmerkmale. So legt z. B. die Nummer 23 u. a. das 
Geschlecht fest. Diese Chromosomen sind ca. 1.400 Nanometer breit, Metaphasechromosomen einer 
weiblichen menschlichen Lymphozytenzelle etwas mehr als ein Tausendstel-Millimeter. Wenn man diese 
nun stark vergrößert, sehen sie aus wie Nähgarn, das um verschiedene Spulkörper gewickelt ist. 
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Herausforderung Zukunft! 
Ulrich Parzany

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Immer wieder sonntags

Gedanken zum Feiertag 
Rechte und Pflichten 
Lukas 12,48; Apg. 16,1-8

Bibel heute: Psalm 63

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (5):  
Lieben statt vergelten

Sonntagskonzert

Mittendrin

Gedanken zum Feiertag 
Rechte und Pflichten 
Lukas 12,48; Apg. 16,1-8

Immer wieder sonntags

Andachtszeit 
Der Resignation entgegentreten 
Doris Oehlenschläger

Gottesdienst  
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Lieben statt vergelten

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (3) 
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Christsein Heute 
CreateMedia.School 
Paulus Hieber 
Medienarbeit

Glaube + Denken 
Einstein und die Ewigkeit  
Markus Baum 
Autor

Bibel heute 
Apostelgeschichte 27,13-44

Durch die Bibel 
Hohelied: Einführung (1/2)

11.00 Gottesdienst 
“Lieben statt vergelten“ – diesen 
Auftrag gibt Jesus uns in seiner 
Bergpredigt. Doch wie soll das 

praktisch machbar sein?

hat. Wenn man das aus dem Blick verliert, 
dann wird man hin und her getrieben 
vom Wind der Meinungen.“ 

Am Ende unseres Lebens wird es höchst-
wahrscheinlich überhaupt nicht wichtig 
sein, ob wir körperlich gesund waren 
oder nicht. Vielmehr wird es darum ge-
hen, dass Gott uns unsere Schuld ver-
geben hat und wir Frieden mit ihm ha-
ben. Dass wir also die Zeit auf dieser 
Erde genutzt haben, um Kinder Gottes 
zu werden und ewiges Leben zu erben.  
Oftmals ist es genau das, was Gott bewir-
ken will, wenn er Krankheit in unserem 
Leben zulässt. Er möchte uns heilen, uns 
unsere Schuld vergeben und uns ewi-
ges Leben schenken. Dazu müssen wir 
zu Gottes Weg der Heilung ja sagen, das 

Angebot seiner Vergebung annehmen 
und falsches Denken ablegen, Stolz und 
Selbstherrlichkeit aufgeben und stattdes-
sen zu Gott kommen, damit er uns in Je-
sus Christus vergibt und uns ewiges Leben 
schenkt. Wer einmal an das Bett gefesselt 
war und die elementarsten Verrichtungen 
der körperlichen Hygiene nicht selbststän-
dig tun konnte, weiß, was für ein Geschenk 
es ist, diese ganz einfachen Dinge des all-
täglichen Lebens eigenständig tun zu kön-
nen. Aber haben wir uns auch angewöhnt, 
Gott jeden Morgen dafür zu danken? Ge-
nau das wäre die richtige Haltung eines 
Menschen gegenüber Gott. Denn nichts ist 
selbstverständlich, alles ist ein Geschenk 
unseres Schöpfers. Das werden wir späte-
stens dann erkennen, wenn wir es einmal 

nicht mehr haben. Warum also nicht gleich 
damit beginnen, Gott jeden Tag für alles 
zu danken? 

Wir können Gott danken, dass er uns so 
viele verschiedene Früchte wachsen lässt, 
dass er uns in einem Land leben und ar-
beiten lässt, in dem es keinen Hunger gibt. 
Wir können ihm aber auch für den Fort-
schritt im Bereich der Medizin danken. In 
den letzten 100 Jahren gab es auf diesem 
Gebiet einen riesigen Fortschritt. Denken 
wir nur an die vielen Mütter und Kinder, die 

früher bei der Geburt starben. Haben wir 
je über die wunderbare Hilfe gestaunt und 
Gott dafür gedankt, die wir seit dem Kom-
men Jesu auf diese Erde erhalten haben?  
Jesus Christus heilt auch heute noch. Da-
bei kommt es gar nicht darauf an, ob Jesus 

durch die Fortschritte der modernen Medi-
zin heilt oder über ein unerklärliches Wun-
der; letztlich kommt alles von ihm. Er ist 

der Schöpfer und Erhalter des Lebens. Er 
kann Sünden vergeben und heilen, wann 
und wo immer er will. Die Frage ist: Wollen 
wir geheilt werden? Wollen wir zurück zu 
Gott? Wollen wir zurück in die Harmonie 
und vor allem, wollen wir das ewige Le-
ben, das Gott uns schenkt? Wenn ja, zö-
gern Sie nicht länger, kommen Sie zu Jesus 
Christus!

„Seit der Erschaffung der Welt sind seine Werke 
ein sichtbarer Hinweis auf ihn, den unsichtba-
ren Gott, auf seine ewige Macht und sein gött-
liches Wesen. Die Menschen haben also keine 
Entschuldigung.“

Die BIBEL, Römer 1,20

„Die zunehmende Gottlosigkeit ist mitver-
antwortlich für die derzeitigen globalen Kri-
sen.“

Václav Havel (1936–2011), Schriftstel-
ler, Präsident der Tschechischen Republik 
1992–2003

„Ehe denn die Berge wurden und die Erde 
und die Welt geschaffen wurden, bist du, 
Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit.“

Die BIBEL, Psalm 90,2

 www.erf-melodie.com/spenden
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Vreni Theobald 
Autorin

Radiotreff 
Aus dem Buch Daniel (1) 
Die Wette gilt 
Peter Rettinger &  
Raimund Harter

Bibel heute 
Apostelgeschichte 28,1-16

Durch die Bibel 
Hohelied: Einführung (2/2)

22.00 

23.30 
 
 

1.00 
 
 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied: Einführung (2/2)

Christsein Heute 
Heilsamen Glauben bitte!  
Markus Wäsch 
Autor & Theologe

Buch der Woche  
Katie – Hoffnung  
gibt nicht auf: Ringen um 
Ugandas Waisenkinder  
Katie Davis Majors &  
Ann Voskamp

Bibel heute 
Apostelgeschichte 28,17-31

Durch die Bibel 
Hohelied 1,1-4

22.00 

23.30 
 
 
 
 
 

1.00 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 1,1-4

Christsein Heute 
Wenn der Glaube  
erwachsen wird (2)  
Hans-Joachim Eckstein 
Theologe 
 

Forum Familie  
Sommer, Sonne – Streitereien (1) 
Kathrin & Charly Diwiak	

Bibel heute 
2. Könige 2,1-18

Durch die Bibel 
Hohelied 1,4-8

20.30 Christsein Heute 
Was oder wem können wir noch 

glauben, wenn unsere Welt  
nicht mehr in Ordnung ist?  

Und was ist mit Gott?

8.00 Dranbleiben 
Unsere Erettung ist eine gewaltige 

Sache, denn es sind daran beteiligt: 
Gott, der Vater – Jesus, der Sohn und 

der Heilige Geist.

17.00 Buch der Woche 
Katie erzählt, wie es in ihrem Leben 
weiterging, nachdem sie 14 Kinder 
adoptierte. Denn Großfamilie ist  

nicht nur Zuckerschlecken.

Katie Davis Majors &  
Ann Voskamp

Katie –  
Hoffnung gibt nicht auf

Katie ist 16, als sie ein Missi-
onswerk für Waisenkinder in 
Uganda gründet. Ihr Vertrauen 
auf Gott steht. Sie verschenkt 
alles, auch ihr Mutterherz: 14 

Kinder hat sie adoptiert. 

Was für eine Glaubensheldin! 

Doch Großfamilie ist nicht nur 
Zuckerschlecken. Und so wird 
Katies Glaube auf die Probe 

gestellt. 

Passt ein Mann in ihr Leben? 
Muss sie eine ihrer Töchter 

aufgeben? 

Meint es Gott wirklich gut mit ihr?  

240 Seiten 
Verlag SCM Hänssler 

ISBN: 9783775158435 
EUR 17,60

Buch- 
Empf ehlung Spezial

 www.buchgalerie.it

 www.erf-melodie.com/spenden
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DONNERSTAG, 05.08. FREITAG, 06.08. SAMSTAG, 07.08. SONNTAG, 08.08.

5.00 
 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

11.00 
 
 
 

12.05 

13.00

16.00 

17.00 

20.30 
 

Christsein Heute 
Wenn der Glaube  
erwachsen wird (2)  
Hans-Joachim Eckstein 
Theologe

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Kennt Gott mein Leid?  
Heinzpeter Hempelmann 
Theologe & Philosoph

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (5) 
Die Unfreiheit des Menschen  
Hans-Joachim Eckstein 
Theologe

Bibel heute 
2. Könige 2,1-18

Mittendrin

Durch die Bibel 
Hohelied 1,4-8

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Christsein Heute 
Ich bin der Weg,  
die Wahrheit und  
das Leben 
Detlef Garbers 
Öffentlichkeitsreferent DMG

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 
 

11.00 

12.05 

13.00

16.00 

17.00 
 
 
 
 

20.30 
 

 

ERF für SIE  
Ein kinderreiches Leben 
Gertrud Rothacker 
Kindergärtnerin & -missionarin

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Ich bin der Weg,  
die Wahrheit und das Leben 
Detlef Garbers 
Öffentlichkeitsreferent DMG

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Bibel heute 
2. Könige 4,1-7

Mittendrin

Durch die Bibel 
Hohelied 1,9-13

Glaube + Denken 
Was bedeutet es  
„verloren“ zu sein? 
Andreas Jägers,  
Jürgen Schuster (Theologe) & 
Wilfried Sturm (Theologie)

ERF für SIE 
Kraft-Programm für einen 
müden Propheten 
Die Geschichte von Elia 
Sigrun Bode

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

9.00 
 

11.00 
 
 

12.05

13.00

17.00 
 

19.00 
 

20.30 
 

Dranbleiben 
Gibt es Sünde, die nicht ver-
geben werden kann?  
Charles F. Stanley / Martin Wahl

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

ERF für SIE 
Kraft-Programm für einen 
müden Propheten 
Sigrun Bode

Kinderkiste 
Zwischen Himmel und Erde: 
Elisa (2)

Glaube + Denken 
Was bedeutet es „verloren“ zu 
sein? - Andreas Jägers, Jürgen 
Schuster & Wilfried Sturm

Bibel heute: 2. Könige 5,1-19a

Mittendrin

Radiotreff  
Darwins Kampf (1)  
Richard Wiskin

Kinderkiste  
Zwischen Himmel und Erde: 
Elisa (2)

Christsein Heute 
Lebensverschwendung und die, 
deren die Welt nicht wert war 
Caro Fink

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00

9.00 

10.00

11.00 
 

12.05

13.00

15.00 
 

16.00

17.00 
 
 

18.00 
 

20.30

Christsein Heute 
Der Ehrliche ist immer der 
Dumme!?  Manfred Bönig

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Immer wieder sonntags

Gedanken zum Sonntag 
Worauf ist Verlass?

Bibel heute: Psalm 30

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (6):  
Aussen- und innengesteuert

Sonntagskonzert

Mittendrin

Gedanken zum Sonntag 
Worauf ist Verlass? 
Psalm 33,12; Apg. 16,9-13

Immer wieder sonntags

Andachtszeit 
Gott als Schöpfer 
Hellmut Behringer &  
Hans-Peter Bartels

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (6):  
Aussen- und innengesteuert

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (4) 
Ulrich Parzany

22.00 

23.30 
 
 

1.00 
 
 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 1,4-8

ERF für SIE  
Ein kinderreiches Leben 
Gertrud Rothacker 
Kindergärtnerin & -missionarin

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (5) 
Die Unfreiheit des Menschen  
Warum wir tun,  
was wir nicht wollen. 
Hans-Joachim Eckstein

Bibel heute 
2. Könige 4,1-7

Durch die Bibel 
Hohelied 1,9-13

22.00 

23.30 
 
 
 

1.00 

2.00 

4.00 
 

Durch die Bibel 
Hohelied 1,9-13

Dranbleiben  
Gibt es Sünde, die nicht 
vergeben werden kann?  
Charles F. Stanley (Autor) /  
Martin Wahl (Sprecher)

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Bibel heute 
2. Könige 5,1-19a

Andachtszeit 
Gott als Schöpfer 
Hellmut Behringer &  
Hans-Peter Bartels 
Theologen

22.00 
 
 

23.30 
 
 

1.00 
 

2.00

3.00 
 

4.00 

Andachtszeit 
Gott als Schöpfer 
Hellmut Behringer &  
Hans-Peter Bartels

Christsein Heute 
Der Ehrliche ist  
immer der Dumme!?   
Manfred Bönig

Gedanken zum Sonntag 
Worauf ist Verlass? 
Psalm 33,12; Apg. 16,9-13

Bibel heute: Psalm 30

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (6):  
Aussen- und innengesteuert

Immer wieder sonntags

22.00

23.30 
 

1.00 
 
 
 

2.00 

3.00 
 

4.00 

Oase

Christsein Heute 
Ein Fischerdorf lebt auf 
Carmen Schöngraf

Glauben + Denken 
Was bedeutet es  
„verloren“ zu sein? 
Andreas Jägers, Jürgen Schuster & 
Wilfried Sturm

Bibel heute 
2. Könige 6,8-23

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (1)  Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Hohelied 1,14-17

Fotos: Fokus Jerusalem; pexels; pixabay; pexels

17.00 Fokus Jerusalem 
Berichte über aktuelle politische 
Entwicklungen im Heiligen Land, 
Kultur und Tourismus, Wirtschaft  

und Forschung.

8.00 Christsein Heute 
“Ich bin der Weg, die Wahrheit und 
das Leben.“ Jesus macht deutlich:  

Es gibt nur einen einzigen  
Weg zu Gott.

17.00 Radiotreff 
Charles Darwin hat eine Diskussion 

über die Entstehung der Welt 
ausgelöst. Zunächst war er auf  

der Suche nach Gott.

20.30 Christsein Heute 
Was strahlen wir aus?  

Eine Gewissheit über den Tod hinaus? 
Oder sieht man uns unseren  

Glauben nicht an?
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Radioprogramm

MONTAG, 09.08. DIENSTAG, 10.08. MITTWOCH, 11.08.

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

10.00 
 

11.00 
 

12.05

13.00

16.00 

17.00 
 
 

18.00 
 

20.30 

Christsein Heute 
Ein Fischerdorf lebt auf 
Carmen Schöngraf

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (4) 
Ulrich Parzany

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (1)  Dr. Albrecht Kellner

Radiotreff  
Darwins Kampf (1)  
Richard Wiskin

Bibel heute: 2. Könige 6,8-23

Mittendrin

Durch die Bibel 
Hohelied 1,14-17

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (1)  
Arno Backhaus

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (1)  Dr. Albrecht Kellner

Dranbleiben 
Die Gleichnisse Jesu (14) 
Die anvertrauten Talente  
Werner Burkhardt

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

10.00 
 

11.00 
 
 

12.05

13.00

16.00

17.00 
 

18.00 
 

20.30

Christsein Heute 
Alterslernstube (2): Mein Alters-
Pilgerweg: Schritte in die Barm-
herzigkeit  Vreni Theobald

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Dranbleiben 
Die Gleichnisse Jesu (14) 
Die anvertrauten Talente  
Werner Burkhardt

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (2)  Dr. Albrecht Kellner

Buch der Woche 
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (1)  
Arno Backhaus

Bibel heute: 2. Könige 16,1-16

Mittendrin

Durch die Bibel: Hohelied 2,1-7

Forum Familie  
Sommer, Sonne – Streitereien (2) 
Kathrin & Charly Diwiak	

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (2)  Dr. Albrecht Kellner

Christsein Heute 
Zwischen Jurte und Großstadt 
Claudia Schmidt

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

10.00 
 

11.00 
 

12.05

13.00

16.00 

17.00 
 
 

18.00 
 

20.30

Christsein Heute 
Bleib auf dem Weg!  
Noor van Haaften

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Zwischen Jurte und Großstadt 
Claudia Schmidt

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (3)  Dr. Albrecht Kellner

Forum Familie  
Sommer, Sonne – Streitereien (2) 
Kathrin & Charly Diwiak	

Bibel heute : 2. Könige 17,1-23

Mittendrin

Durch die Bibel 
Hohelied 2,4-13

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (6) 
Die Freiheit der Kinder Gottes  
Hans-Joachim Eckstein

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (3)  Dr. Albrecht Kellner

Christsein Heute 
Jetzt geht‘s los -  
es darf gelebt werden 
Jörg Swoboda

22.00 

23.30 
 
 
 

1.00 
 

2.00

3.00 
 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 1,14-17

Christsein Heute 
Alterslernstube (2) 
Mein Alters-Pilgerweg:  
Schritte in die Barmherzigkeit  
Vreni Theobald

Radiotreff 
Darwins Kampf (1)  
Richard Wiskin

Bibel heute: 2. Könige 16,1-16

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (2)  Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Hohelied 2,1-7

22.00 

23.30 
 

1.00 
 
 

2.00 

3.00 
 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 2,1-7

Christsein Heute 
Bleib auf dem Weg!  
Noor van Haaften

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (1)  
Arno Backhaus

Bibel heute 
2. Könige 17,1-23

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (3)  Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Hohelied 2,4-13

22.00 

23.30 
 
 

1.00 
 

2.00 

3.00 
 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 2,4-13

Christsein Heute 
Wenn der Glaube  
erwachsen wird (3)  
Hans-Joachim Eckstein

Forum Familie  
Sommer, Sonne – Streitereien (2) 
Kathrin & Charly Diwiak	

Bibel heute 
2. Könige 17,24-41

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (4)  Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Hohelied 2,12-17

Fotos: Free Bible Images; pixabay; pexels

20.30 Christsein Heute 
Echtes Leben kann nur Jesus geben, 
denn er hat unsere Sünde auf sich 

genommen – sodass wir  
frei leben können.

10.00 Thema des Monats 
Dr. Albrecht Kellner liest die  

Bibel wie ein wissenschaftliches 
Fachbuch – und macht  

erstaunliche Entdeckungen. 

20.30 Dranbleiben 
Das Gleichnis der anvertrauten 

Talente fordert uns heraus, unsere 
Gaben einzusetzen, und für Jesus zu 

wirken, bis er wiederkommt.

Mediathek
Sie haben eine Sendung ver-
passt? Kein Problem – in der 
Mediathek auf unserer Web-
seite können Sie sich viele 
Sendungen noch einmal an-
hören und herunterladen. Sie 
können dort gezielt nach Titel 
oder Sendereihe suchen oder 
auch in den verschiedenen 
Themenbereichen stöbern.

Das THEMA des MONATS

Im August eine sechsteilige 
Vortragsreihe von  

Dr. Albrecht Kellner &  
Prof. Dr. Thomas Schimmel  

zum Thema:  
Die Geheimnisse  
des Universums.  

In der 2. und 4. Woche täglich 
um 3.00, 10.00 und 18.00 Uhr,  

in der 3. Woche jeweils  
um 14.00 Uhr.

Wenn Sie unser Thema des 
Monats verschenken oder 
noch einmal in Ruhe zu Hause 
anhören möchten, können Sie 
Kopien der Vorträge bei uns z. B. 
als CDs oder MP3s bestellen – 
oder auch auf unserer Internet
seite www.erf-melodie.com in 
der Mediathek herunterladen.

Social Media
Folgen Sie uns auf Facebook 
und Instagram. Dort erhalten 
Sie weitere Programmtipps, 
interessante Beiträge, Informati-
onen und Einblicke in die Arbeit 
von ERF Medien Südtirol!

  ERF Medien Suedtirol

  erf_medien
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Fotos: pixabay; pexels; pixabay (2)

DONNERSTAG, 12.08. FREITAG, 13.08. SAMSTAG, 14.08. SONNTAG, 15.08.

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

10.00 
 

11.00 
 
 

12.05

13.00

16.00 

17.00 

18.00 
 

20.30 

Christsein Heute 
Wenn der Glaube  
erwachsen wird (3)  
Hans-Joachim Eckstein

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Jetzt geht‘s los -  
es darf gelebt werden 
Jörg Swoboda

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (4)  Dr. Albrecht Kellner

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (6) 
Die Freiheit der Kinder Gottes  
Hans-Joachim Eckstein

Bibel heute: 2. Könige 17,24-41

Mittendrin

Durch die Bibel 
Hohelied 2,12-17

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (4)  Dr. Albrecht Kellner

Christsein Heute 
Gottes Überraschungen 
Udo Vach

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

10.00 
 

11.00 

12.05 

13.00

16.00 

17.00 
 

18.00 
 

20.30 
 
 

ERF für SIE  
Kraft-Programm für einen 
müden Propheten 
Sigrun Bode

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Gottes Überraschungen 
Udo Vach

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (5)  Prof. Dr. T. Schimmel

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Bibel heute 
2. Könige 18,1-12

Mittendrin

Durch die Bibel 
Hohelied 3

Glaube + Denken  
Kunst und Wahrhaftigkeit 
Markus Baum

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (5)  Prof. Dr. T. Schimmel

ERF für SIE 
Wenn aus Raupen 
Schmetterlinge werden 
Astrid Eichler

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

9.00 

10.00 
 

11.00 
 

12.05

13.00

17.00 
 

18.00 
 

19.00 

20.30 

Dranbleiben  
Die Gleichnisse Jesu (8): Das 
verlorene Schaf  W. Burkhardt

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

ERF für SIE  
Wenn aus Raupen Schmetter-
linge werden - Astrid Eichler

Kinderkiste - Radio Doppeldecker 
Das Geheimnis des Gärtners (1)

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (6)  Prof. Dr. T. Schimmel

Glaube + Denken  
Kunst und Wahrhaftigkeit 
Markus Baum

Bibel heute: 2. Könige 18,13-37

Mittendrin

Radiotreff 
Darwins Kampf (2)  
Richard Wiskin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (6)  Prof. Dr. T. Schimmel

Kinderkiste - Radio Doppeldecker  
Das Geheimnis des Gärtners (1)

Christsein Heute 
Du bist mir wertvoll  
Ernst Bai

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00

9.00 
 

10.00

11.00 

12.05

13.00

15.00 
 

16.00

17.00 
 
 

18.00 
 
 

20.30

Christsein Heute 
Vor uns die Sintflut!  
Peter Hahne

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Immer wieder sonntags

Gedanken zum Sonntag  
Die Demut in Person 
1. Petrus 5,5b; Apg. 16,14-15

Bibel heute: Psalm 17

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (7)

Sonntagskonzert

Mittendrin

Gedanken zum Sonntag  
Die Demut in Person 
1. Petrus 5,5b; Apg. 16,14-15

Immer wieder sonntags

Andachtszeit 
Gebrauchsanweisung für das 
Leben - Hans-Jürgen Lieber & 
Michael Wehrwein

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (7):  
Gottes-Begegnung am 
wichtigsten Ort der Welt

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (5) 
Ulrich Parzany

22.00 

23.30 
 
 

1.00 
 
 

2.00

3.00 
 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 2,12-17

ERF für SIE  
Kraft-Programm für einen 
müden Propheten 
Sigrun Bode

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (6) 
Die Freiheit der Kinder Gottes  
Hans-Joachim Eckstein

Bibel heute: 2. Könige 18,1-12

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (5)  Prof. Dr. T. Schimmel

Durch die Bibel 
Hohelied 3

22.00 

23.30 
 
 

1.00

2.00

3.00 
 

4.00 
 

Durch die Bibel 
Hohelied 3

Dranbleiben  
Die Gleichnisse Jesu (8) 
Das verlorene Schaf  
Werner Burkhardt

Fokus Jerusalem

Bibel heute: 2. Könige 18,13-37

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (6)  Prof. Dr. T. Schimmel

Andachtszeit 
Gebrauchsanweisung  
für das Leben 
Hans-Jürgen Lieber &  
Michael Wehrwein

22.00 
 
 

23.30 
 

1.00 
 

2.00

3.00 
 
 

4.00 

Andachtszeit 
Gebrauchsanweisung für das 
Leben - Hans-Jürgen Lieber & 
Michael Wehrwein

Christsein Heute 
Vor uns die Sintflut!  
Peter Hahne

Gedanken zum Sonntag  
Die Demut in Person 
1. Petrus 5,5b; Apg. 16,14-15

Bibel heute: Psalm 17

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (7):  
Gottes-Begegnung am  
wichtigsten Ort der Welt

Immer wieder sonntags

22.00 
 
 

23.30 
 
 

1.00 
 
 
 

2.00 

4.00 

Oase 
 
 

Christsein Heute 
Immer Jünger 
Jesus nachfolgen  
an jedem Tag

Glaube + Denken  
Kunst und Wahrhaftigkeit 
Markus Baum 
Journalist & Autor

Bibel heute 
2. Könige 19,1-19

Durch die Bibel 
Hohelied 4,1-5,5

18.00 Thema des Monats 
Wenn es tatsächlich einen Schöpfer 
des Himmels und der Erde gibt, was 
sagt das über ihn und über uns aus? 

Wir sind gewollt!

8.00 Christsein Heute 
Herodes setzte Petrus gefangen.  
Aber er rechnete nicht mit Gott. 
Dieser Gott war in der Lage für 

Überraschungen zu sorgen.

20.30 Christsein Heute 
Der Mensch hat seine Würde von 

Gott. Der Mensch trägt göttliche Züge 
und das gilt auch für Kranke und 

behinderte Menschen.

9.00 Gedanken zum Sonntag 
„Alle aber miteinander bekleidet euch 
mit Demut; denn Gott widersteht den 
Hochmütigen, aber den Demütigen 

gibt er Gnade.“

 www.buchgalerie.it
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Radioprogramm

MONTAG, 16.08. DIENSTAG, 17.08. MITTWOCH, 18.08.

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

11.00 
 

12.05 

13.00

14.00 
 
 

16.00 

17.00 
 
 

20.30 

Christsein Heute 
Immer Jünger 
Jesus nachfolgen an jedem Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (5) 
Ulrich Parzany

Radiotreff  
Darwins Kampf (2)  
Richard Wiskin

Bibel heute 
2. Könige 19,1-19

Mittendrin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (1)   
Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Hohelied 4,1-5,5

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (2)  
Arno Backhaus

Dranbleiben 
Weil Jesus kam,  
müssen wir gehen  
Charles F. Stanley (Autor) /  
Martin Wahl (Sprecher)

5.00 
 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

11.00 
 
 

12.05

13.00

14.00 
 
 

16.00 

17.00 
 

20.30 

Christsein Heute 
Alterslernstube (3) 
Eine neue Sicht zum Thema  
„Alt und schwach werden“  
Vreni Theobald

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Dranbleiben 
Weil Jesus kam,  
müssen wir gehen  
Charles F. Stanley / Martin Wahl

Buch der Woche 
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (2)  
Arno Backhaus

Bibel heute: 2. Könige 19,20-37

Mittendrin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (2)   
Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Hohelied 5,5-16

Forum Familie  
Zweiter Frühling. Ehe mit 50+ (1) 
Dr. Arthur & Elizabeth Domig

Christsein Heute 
Nadzieja heißt Hoffnung 
Erika Hiler

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

11.00 
 

12.05 

13.00

14.00 
 
 

16.00 

17.00 
 
 
 

20.30 
 

Christsein Heute 
Gott als Richter  
Dr. Clemens Hägele

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Nadzieja heißt Hoffnung 
Erika Hiler

Forum Familie  
Zweiter Frühling. Ehe mit 50+ (1) 
Dr. Arthur & Elizabeth Domig

Bibel heute 
2. Könige 22,1-13

Mittendrin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (3)   
Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Hohelied 6-8

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (7) 
„Wenn Gott für uns ist„  
Hans-Joachim Eckstein 
Theologe

Christsein Heute 
Zeitlos, zutreffend,  
zuverlässig  
Hartmut Jaeger

22.00 

23.30 
 
 
 
 

1.00 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 4,1-5,5

Christsein Heute 
Alterslernstube (3) 
Eine neue Sicht zum Thema  
„Alt und schwach werden“  
Vreni Theobald 
Autorin

Radiotreff 
Darwins Kampf (2)  
Richard Wiskin 
Lehrer

Bibel heute 
2. Könige 19,20-37

Durch die Bibel 
Hohelied 5,5-16

22.00 

23.30 
 
 

1.00 
 
 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 5,5-16

Christsein Heute 
Gott als Richter  
Dr. Clemens Hägele 
Theologe

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (2)  
Meine Rück-Sicht  
auf Lust und Frust 
Arno Backhaus

Bibel heute 
2. Könige 22,1-13

Durch die Bibel 
Hohelied 6-8

22.00 

23.30 
 
 

1.00 
 
 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Hohelied 6-8

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (1) 
Ulrich Parzany 
Theologe

Forum Familie  
Zweiter Frühling.  
Ehe mit 50+ (1) 
Neue Chancen, neue 
Herausforderungen 
Dr. Arthur & Elizabeth Domig

Bibel heute 
2. Könige 22,14-23,3

Durch die Bibel 
Kolosser 1,1-2

Fotos: SCM Hänssler; pexels; pixabay

14.00 Thema des Monats 
Dr. Albrecht Kellner kann Gott zwar 

nicht beweisen, aber er findet in den 
Naturphänomenen des Weltalls viele 

Hinweise auf einen genialen Schöpfer.

8.00 Dranbleiben 
Wenn Gott uns Möglichkeiten gibt 

und Türen öffnet – dann nicht damit 
wir mal neugierig hineinblicken, 

sondern gehorsam hindurchgehen.

17.00 Buch der Woche 
Arno Backhaus erzählt von seinem 

Leben, seinem Glauben, seiner 
Kindheit, seiner Ehe, und von einer 

inneren Unruhe: dem ADHS.

Das Buch finden Sie hier:
Buchhandlung BUCHGALERIE
Lauben 315 . I-39012 Meran
www.buchgalerie.it . info@buchgalerie.it

Tel  0039 - 0473 - 237 997

Buch der Woche

Montag	 02.08. - 30.08.   17.00 
Dienstag	 03.08. - 31.08.   11.00 
Mittwoch	 04.08. - 01.09.     1.00

Keine Panik,  
ehrliche Spiegel  

altern immer mit!
Arno Backhaus

Bunt, humorvoll und mit einer 
ordentlichen Portion Ernsthaf-

tigkeit: 

In seiner Biografie erzählt Arno 
Backhaus von den Licht- und 
Schattenseiten seines Lebens. 
Von seiner Kindheit, die geprägt 
war von verbaler und körperli-
cher Gewalt, heftigen Schul-
problemen und einer inneren 
Unruhe: dem ADHS. Von seiner 
Ehe, die so manch stürmische 
Gewässer durchfahren musste. 
Von 20 Jahren Arno & Andreas. 
Und von seinem Glauben, der 
über die Jahre reifen durfte.  
 
Lassen Sie sich mitnehmen auf 
eine Zeitreise durch sein be-
wegtes Leben - kurzweilig, tief-
gründig und facettenreich wie 

Arno selbst. 

256 Seiten,  
SCM Hänssler 

ISBN 9783775159340 
EUR 19,80 
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Fotos: pixabay (4)

DONNERSTAG, 19.08. FREITAG, 20.08. SAMSTAG, 21.08. SONNTAG, 22.08.

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

11.00 
 
 
 

12.05 

13.00

14.00 
 
 

16.00 

17.00 

20.30 
 

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (1) 
Ulrich Parzany 
Theologe

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Zeitlos, zutreffend, zuverlässig  
Hartmut Jaeger

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (7) 
„Wenn Gott für uns ist„  
Hans-Joachim Eckstein 
Theologe

Bibel heute 
2. Könige 22,14-23,3

Mittendrin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (4)   
Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Kolosser 1,1-2

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Christsein Heute 
Lizenz zum Beten 
Markus Baum 
Journalist & Autor

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

11.00 

12.05 

13.00

14.00 
 
 

16.00 

17.00 
 
 
 

20.30

 

ERF für SIE  
Wenn aus Raupen 
Schmetterlinge werden 
Astrid Eichler

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Lizenz zum Beten 
Markus Baum 
Journlist & Autor

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Bibel heute 
2. Könige 23,4-25

Mittendrin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (5)   
Prof. Dr. Thomas Schimmel

Durch die Bibel 
Kolosser 1,3-14

Glaube + Denken 
Insekten und andere kleine 
Tiere genau betrachten (1)  
Dr. Harald Binder 
Chemiker

ERF für SIE  
Leben von ganzem Herzen 
Doris Schulte

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

9.00 

11.00 
 
 

12.05

13.00

14.00 
 
 

17.00 
 
 

19.00 
 

20.30 
 

Dranbleiben 
Die Segnungen Gottes  
Charles F. Stanley / Martin Wahl

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

ERF für SIE 
Leben von ganzem Herzen 
Doris Schulte

Kinderkiste - Radio Doppeldecker 
Das Geheimnis des Gärtners (2)

Glaube + Denken 
Insekten und andere kleine 
Tiere genau betrachten (1)  
Dr. Harald Binder

Bibel heute: 2. Könige 23,26-37

Mittendrin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (6)   
Prof. Dr. Thomas Schimmel

Radiotreff  
Der richtige Umgang (1) 
Soziale Kompetenz lernen 
Wilfried Weser

Kinderkiste - Radio Doppeldecker  
Das Geheimnis des Gärtners (2)

Christsein Heute 
Einfach nur da sein – den Augen-
blick leben - Harald Petersen

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00

9.00 
 
 

10.00

11.00 

12.05

13.00

15.00 
 

16.00

17.00 
 

18.00 
 

20.30

Christsein Heute 
Der Tod gehört zum Leben 
Ist das wirklich so?  S. Brack

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Immer wieder sonntags

Gedanken zum Sonntag 
Niedergedrückt und 
ausgebrannt? 
Jesaja 42,3; Apg. 16,16-22

Bibel heute: Psalm 12

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (8)

Sonntagskonzert

Mittendrin

Gedanken zum Sonntag 
Niedergedrückt und 
ausgebrannt?

Immer wieder sonntags

Andachtszeit 
Umdenken 
Horst Marquardt & Thorsten Keller

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (8):  
Unser Vater im Himmel (1)

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (6) 
Ulrich Parzany

22.00 

23.30 
 
 
 

1.00 
 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Kolosser 1,1-2

ERF für SIE  
Wenn aus Raupen 
Schmetterlinge werden 
Astrid Eichler 
Seelsorgerin & Autorin

Einführung in die Bibel  
Den Römerbrief verstehen (7) 
„Wenn Gott für uns ist„  
Hans-Joachim Eckstein 
Theologe

Bibel heute 
2. Könige 23,4-25

Durch die Bibel 
Kolosser 1,3-14

22.00 

23.30 
 
 
 
 

1.00 

2.00 

4.00 
 

Durch die Bibel 
Kolosser 1,3-14

Dranbleiben  
Die Segnungen Gottes  
Charles F. Stanley (Autor) /  
Martin Wahl (Sprecher) 
 

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Bibel heute 
2. Könige 23,4-25

Andachtszeit 
Umdenken 
Horst Marquardt &  
Thorsten Keller

22.00 
 

23.30 
 
 

1.00 
 
 

2.00

3.00 
 

4.00 

Andachtszeit 
Umdenken 
Horst Marquardt & Thorsten Keller

Christsein Heute 
Der Tod gehört zum Leben 
Ist das wirklich so?  
Steffen Brack

Gedanken zum Sonntag 
Niedergedrückt und 
ausgebrannt? 
Jesaja 42,3; Apg. 16,16-22

Bibel heute: Psalm 12

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (8):  
Unser Vater im Himmel (1)

Immer wieder sonntags

22.00

23.30 
 

1.00 
 
 

2.00 

3.00 
 
 

4.00 

Oase

Christsein Heute 
Fußball und Schule für Somalis 
Sven Eißele	

Glaube + Denken  
Insekten und andere kleine 
Tiere genau betrachten (1)  
Dr. Harald Binder

Bibel heute 
2. Könige 24,1-20

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (1)   
Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Kolosser 1,15-18

8.00 Christsein Heute 
Was bleibt, wenn alles andere 

vergeht? Was hat Bestand angesichts 
der gegenwärtigen gesellschaftlichen 

Umbrüche? Die Bibel!

14.00 Thema des Monats 
„Seit wir Antworten in der Natur-

wissenschaft finden, müssen wir nicht 
mehr bei Gott suchen.“ – das ist eine 

weit verbreitete Ansicht.

11.00 Glaube + Denken 
Krabbeltiere erscheinen uns oft 
unheimlich, doch steckt hinter 
ihrer Schöpfung eine Welt von 

perfektionierten Abläufen.

18.00 Gottesdienst 
In der Bergpredigt gibt Jesus ein 

Beispiel: das „Vater-Unser-Gebet“. 
Doch sind wir uns bewusst, das wir 

mit unserem Vater sprechen?

 www.erf-melodie.com/spenden
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Radioprogramm

MONTAG, 23.08. DIENSTAG, 24.08. MITTWOCH, 25.08.

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

10.00 
 

11.00 
 
 

12.05

13.00

16.00

17.00 
 
 

18.00 
 

20.30 

Christsein Heute 
Fußball und Schule für Somalis 
Sven Eißele	

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (6) 
Ulrich Parzany

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (1)  Dr. Albrecht Kellner

Radiotreff  
Der richtige Umgang (1) 
Soziale Kompetenz lernen 
Wilfried Weser

Bibel heute: 2. Könige 24,1-20

Mittendrin

Durch die Bibel: Kolosser 1,15-18

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (3)  
Arno Backhaus

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (1)  Dr. Albrecht Kellner

Dranbleiben 
Die Gleichnisse Jesu (15) 
Das Gleichnis vom bittenden 
Freund  Werner Burkhardt

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

10.00 
 

11.00 
 
 

12.05

13.00

16.00

17.00 
 

18.00 
 

20.30 

Christsein Heute 
Alterslernstube (4): Hilfen für 
den Umgang mit Demenz-
Kranken  Vreni Theobald

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Dranbleiben 
Die Gleichnisse Jesu (15) 
Das Gleichnis vom bittenden 
Freund  Werner Burkhardt

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (2)  Dr. Albrecht Kellner

Buch der Woche 
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (3)  
Arno Backhaus

Bibel heute: 2. Könige 25,1-21

Mittendrin

Durch die Bibel: Kolosser 1,19-23

Forum Familie  
Zweiter Frühling. Ehe mit 50+ (2) 
Dr. Arthur & Elizabeth Domig

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (2)  Dr. Albrecht Kellner

Christsein Heute 
Von Singapur nach Bonn 
Dr. Peirong Lin

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

10.00 
 

11.00 
 

12.05 

13.00

16.00 

17.00 
 

18.00 
 

20.30 
 

Christsein Heute 
Von Senioren der Bibel lernen 
Asaph, der depressive Musiker 
Eberhard Platte

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Von Singapur nach Bonn 
Dr. Peirong Lin

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (3)  Dr. Albrecht Kellner

Forum Familie  
Zweiter Frühling. Ehe mit 50+ (2) 
Dr. Arthur & Elizabeth Domig

Bibel heute  
2. Könige 25,22-30

Mittendrin

Durch die Bibel 
Kolosser 1,24-29

Einführung in die Bibel  
Von Elia lernen  
Winfried Meißner

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (3)  Dr. Albrecht Kellner

Christsein Heute 
Ein Blick über den Horizont 
Horst Marquardt

22.00

23.30 
 
 
 

1.00 
 
 

2.00

3.00 
 

4.00 

Durch die Bibel: Kolosser 1,15-18

Christsein Heute 
Alterslernstube (4) 
Hilfen für den Umgang  
mit Demenz-Kranken  
Vreni Theobald

Radiotreff 
Der richtige Umgang (1) 
Soziale Kompetenz lernen 
Wilfried Weser

Bibel heute: 2. Könige 25,1-21

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (2)  Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Kolosser 1,19-23

22.00

23.30 
 
 

1.00 
 
 

2.00 

3.00 
 

4.00 

Durch die Bibel: Kolosser 1,19-23

Christsein Heute 
Von Senioren der Bibel lernen 
Asaph, der depressive Musiker 
Eberhard Platte

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (3)  
Arno Backhaus

Bibel heute 
2. Könige 25,22-30

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (3)  Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Kolosser 1,24-29

22.00 

23.30 
 

1.00 
 

2.00 

3.00 
 
 

4.00 

Durch die Bibel 
Kolosser 1,24-29

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (2) 
Ulrich Parzany

Forum Familie  
Zweiter Frühling. Ehe mit 50+ (2) 
Dr. Arthur & Elizabeth Domig

Bibel heute 
Esra 1,1-11

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (4)   
Dr. Albrecht Kellner

Durch die Bibel 
Kolosser 2,1-8

Fotos: pixabay; Free Bible Images (2)

17.00 Einführung in die Bibel 
Elia lebte in einer schweren Zeit. Gott 
sah das, und setzte ungewöhnliche 
„Mittel“ ein, um seinem Propheten 

Gutes zu tun.

8.00 Dranbleiben 
Mit dem Gleichnis vom bittenden 

Freund ermutigt Jesus uns, auf Gottes 
Erhörung unserer Gebete  

zu vertrauen.

18.00 Thema des Monats 
Als kleiner Junge ist Albrecht Kellner 
so beeindruckt von der Schönheit 

der Natur, dass er sich die Frage nach 
dem Sinn des Lebens stellt.

Sie hören den ERF 
Südtirol auf diesen 
Frequenzen

In Südtirol
Meran	 105,6	MHz
Bozen	 105,3	MHz
Unt. Vinschgau	 96,2	 MHz
Ob. Vinschgau	 101,7	 MHz
Unterland	 105,5	 MHz
Brixen/Bruneck	 105,2	 MHz
Sterzing 	 107,6	 MHz

In Nordtirol
Innsbruck	 102,2	 MHz

Im Tessin
Mendrisiotto	 89,4 	MHz
Sotto Céneri	 96,7 	MHz
Sopra Céneri	 102,9 	MHz
Cannóbio	 106,6 	MHz

Internet 
www.erf-tirol.com

DigitalRadio 
in Südtirol auch auf DAB+

 In Sendungen mit diesem 
Symbol wird ein Buch vorgestellt.

  Zu Sendungen mit diesem 
Symbol können Sie eine CD bei uns 
bestellen. Erhältlich sind alle mit 
dem CD-Symbol gekennzeichneten 
Sendungen auch als Audiodatei im 
mp3-Format für Computer, Smart-
phone und vergleichbare Abspiel-
geräte.

ERF Hörerservice 

Tel (+39) 0473 236 751
Fax (+39) 0473 276 252

service@erf-tirol.com

Postfach 149 / Lauben 315
I-39012 Meran

Im ERF Hörerservice sind Seelsorge-
Mitarbeiter zu den Bürozeiten telefo-
nisch für Sie erreichbar:

Tel (+39) 0473 236 751

Zeichenerklärung
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Fotos: pexels (2); pixabay; pexels

DONNERSTAG, 26.08. FREITAG, 27.08. SAMSTAG, 28.08. SONNTAG, 29.08.

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

10.00 
 

11.00 
 

12.05 

13.00

16.00 

17.00 

18.00 
 
 

20.30 

Christsein Heute 
Christsein mit Ausstrahlung (2) 
Ulrich Parzany

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Ein Blick über den Horizont 
Horst Marquardt

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (4)  Dr. Albrecht Kellner

Einführung in die Bibel  
Von Elia lernen  
Winfried Meißner

Bibel heute 
Esra 1,1-11

Mittendrin

Durch die Bibel 
Kolosser 2,1-8

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (4)   
Dr. Albrecht Kellner

Christsein Heute 
Chancenlos – keiner  
wird bevorzugt  
Armin Baum

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

10.00 
 

11.00 

12.05

13.00

16.00

17.00 
 
 

18.00 
 
 

20.30 
 
 

ERF für SIE  
Leben von ganzem Herzen 
Doris Schulte

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Christsein Heute 
Chancenlos – keiner wird 
bevorzugt  Armin Baum

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (5)  Prof. Dr. T. Schimmel

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Bibel heute: Esra 3,1-13

Mittendrin

Durch die Bibel: Kolosser 2,9-23

Glaube + Denken  
Insekten und andere kleine 
Tiere genau betrachten (2)  
Dr. Harald Binder

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (5)   
Prof. Dr. Thomas Schimmel

ERF für SIE  
Wieso, weshalb, warum? 
Leben mit zwei  
behinderten Kindern 
Sabine Zinkernagel

5.00 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

9.00

10.00 
 

11.00 
 
 

12.05

13.00

17.00 
 
 

18.00 
 

19.00 

20.30

Dranbleiben  
Die Gleichnisse Jesu (9)

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

ERF für SIE  
Wieso, weshalb, warum? 
Sabine Zinkernagel

Kinderkiste - Radio Doppeldecker

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (6)  Prof. Dr. T. Schimmel

Glaube + Denken  
Insekten und andere kleine 
Tiere genau betrachten (2)  
Dr. Harald Binder

Bibel heute: Esra 4,1-24

Mittendrin

Radiotreff 
Der richtige Umgang (2) 
Soziale Kompetenz lernen 
Wilfried Weser

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (6)  Prof. Dr. T. Schimmel

Kinderkiste - Radio Doppeldecker 
H2O

Christsein Heute 
Ehekrisen – Chance für ein neues 
Miteinander - Josef Sochocki

5.00 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00

9.00 
 

10.00

11.00 
 

12.05

13.00

15.00 
 

16.00

17.00 
 
 

18.00 
 

20.30 

Christsein Heute 
Wenn nur Christus verkündigt 
wird  Prof. Dr. Werner Gitt

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Immer wieder sonntags

Gedanken zum Sonntag  
In der Liebe Jesu handeln 
Matthäus 25,40b; Apg. 16,23-40

Bibel heute: Psalm 28

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (9):  
Unser Vater im Himmel (2)

Sonntagskonzert

Mittendrin

Gedanken zum Sonntag  
In der Liebe Jesu handeln 
Matthäus 25,40b; Apg. 16,23-40

Immer wieder sonntags

Andachtszeit 
Bleibt frei in Christus 
Christoph Müller &  
Hans-Peter Bartels

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (9):  
Unser Vater im Himmel (2)

Glaube – erlebt, gelebt 
Von Leukämie geheilt 
Rabea Corbacho

22.00 

23.30 
 

1.00 
 

2.00 

3.00 
 
 

4.00 

Durch die Bibel 
Kolosser 2,1-8

ERF für SIE  
Leben von ganzem Herzen 
Doris Schulte

Einführung in die Bibel  
Von Elia lernen  
Winfried Meißner

Bibel heute 
Esra 3,1-13

Thema des Monats  
Die Geheimnisse  
des Universums (5)   
Prof. Dr. Thomas Schimmel

Durch die Bibel 
Kolosser 2,9-23

22.00

23.30 
 
 
 

1.00 

2.00

3.00 
 

4.00 
 

Durch die Bibel: Kolosser 2,9-23

Dranbleiben  
Die Gleichnisse Jesu (9) 
Der Sämann und das  
4-fache Ackerfeld  
Werner Burkhardt

Fokus Jerusalem 
Das Magazin aus Israel

Bibel heute: Esra 4,1-24

Thema des Monats  
Die Geheimnisse des Univer-
sums (6)  Prof. Dr. T. Schimmel

Andachtszeit 
Bleibt frei in Christus 
Christoph Müller &  
Hans-Peter Bartels

22.00 
 
 

23.30 
 
 

1.00 
 

2.00

3.00 
 

4.00 

Andachtszeit 
Bleibt frei in Christus 
Christoph Müller &  
Hans-Peter Bartels

Christsein Heute 
Wenn nur Christus  
verkündigt wird   
Prof. Dr. Werner Gitt

Gedanken zum Sonntag  
In der Liebe Jesu handeln 
Matthäus 25,40b; Apg. 16,23-40

Bibel heute: Psalm 28

Gottesdienst  
Aus der Bergpredigt (9):  
Unser Vater im Himmel (2)

Immer wieder sonntags

22.00 
 
 

23.30 
 

1.00 
 
 
 

2.00 

4.00 

Oase 
 
 

Christsein Heute 
Samurai für Jesus 
Ryuichi Tsubuku

Glaube + Denken  
Insekten und andere  
kleine Tiere genau  
betrachten (2)  
Dr. Harald Binder

Bibel heute 
Esra 5,1-17

Durch die Bibel 
Kolosser 3,1-7

20.30 Christsein Heute 
“Deshalb bist du ohne 

Entschuldigung, der du andere 
verurteilst – denn worin du andere 

verurteilst, verdammst du dich selbst.

20.30 ERF für SIE 
Als der Frauenarzt ihr eröffnet, dass 
auch ihr zweites Kind behindert zur 
Welt kommen wird, bricht für Sabine 

Zinkernagel die Welt zusammen. 

10.00 Thema des Monats 
Was für ein unglaubliches Wunder, 

dass der Schöpfer dieses gigantischen 
Weltalls, den Kontakt zu jedem 

einzelnen Menschen sucht.

20.30 Christsein Heute 
Mit 27 bekommt Rabea die Diagnose: 
Akute myeloische Leukämie. Während 
der Chemotherapie klammert sie sich 

an eine Zusage von Gott.

 www.erf-melodie.com/spenden
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RadioprogrammRadioprogramm

Fotos: pixabay; pexels; Francke Buch; unsplash; ERF Archiv

Den ERF Südtirol mit allen Infor-
mationen, den Artikeln zum Mo-
natsprogramm und vielen wert-
vollen Impulsen finden Sie im In-
ternet unter

www.erf-tirol.com

Wenn Sie nicht in unserem 
UKW- oder Digitalradio-Sende-
gebiet wohnen, können Sie das 
24-Stunden-Radioprogramm des 
ERF Südtirol auch über Internet 
hören. Den Livestream empfan-
gen Sie über

www.erf-melodie.com

Alle lieferbaren Bücher, Kinder-
bücher, Hörbücher, Musik-CDs, 
DVDs, Poster, Ansichtskarten 
und Kalender und können Sie 
über die ERF Buchhandlung  
BUCHGALERIE bestellen. 

Wenn Sie Bücher, Hörbücher oder 
Musik-CDs aus dem ERF Verlag 
Südtirol ansehen und bestellen 
möchten, können Sie das ebenfalls 
über den BUCHGALERIE-Shop. 

www.buchgalerie.it

Das ERF TV-Programm wie 
auch weitere ERF Radioprogram-
me finden Sie im Internet unter

www.erf.de/tv

Auf Bibleserver finden Sie eine 
große Auswahl an Bibelüberset-
zungen mit praktischer Such- und 
Vergleichsfunktion:

www.bibleserver.com

Besuchen Sie uns im Internet!

ERF im Internet 

MONTAG, 30.08. DIENSTAG, 31.08.

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 

11.00 
 
 
 

12.05 

13.00

16.00 

17.00 
 
 
 
 

20.30 

Christsein Heute 
Samurai für Jesus 
Ryuichi Tsubuku 
Geschäftsmann

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Glaube - erlebt, gelebt 
Von Leukämie geheilt 
Rabea Corbacho

Radiotreff  
Der richtige Umgang (2) 
Soziale Kompetenz lernen 
Wilfried Weser 
Psychotherapeuten

Bibel heute 
Esra 5,1-17

Mittendrin

Durch die Bibel 
Kolosser 3,1-7

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (4)  
Meine Rück-Sicht  
auf Lust und Frust 
Arno Backhaus

Dranbleiben 
Wirklich lebendig  
Charles F. Stanley (Autor) /  
Martin Wahl (Sprecher)

5.00 
 
 

6.00

6.30

7.00

7.30

8.00 
 
 

11.00 
 
 
 
 

12.05 
 
 

13.00

16.00 

17.00 
 

20.30 

Christsein Heute 
Lebensscherben und der, der 
alles wieder gut macht 
Caro Fink

Mittendrin

Wort zum Tag

Mittendrin

Wort zum Tag

Dranbleiben 
Wirklich lebendig  
Charles F. Stanley (Autor) /  
Martin Wahl (Sprecher)

Buch der Woche 
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (4)  
Meine Rück-Sicht  
auf Lust und Frust 
Arno Backhaus

Bibel heute 
Esra 6,1-22 
 

Mittendrin

Durch die Bibel 
Kolosser 3,8-12

Forum Familie  
Die Bibel als Erziehungsratgeber 
Kristien Bögelein

Christsein Heute 
Beten – Reden mit Gott 
Mutua Mahiaini

22.00 

23.30 
 
 
 
 

1.00 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Kolosser 3,1-7

Christsein Heute 
Lebensscherben und der, der 
alles wieder gut macht 
Was kann Gott aus  
meinem Leid machen? 
Caro Fink

Radiotreff 
Der richtige Umgang (2) 
Soziale Kompetenz lernen 
Wilfried Weser

Bibel heute 
Esra 6,1-22

Durch die Bibel 
Kolosser 3,8-12

22.00 

23.30 
 
 
 

1.00 
 
 
 

2.00 

4.00 

Durch die Bibel 
Kolosser 3,8-12

Christsein Heute 
Befreites Leben 
Der Tempel als  
Wohnung Gottes  
Horst Marquardt

Buch der Woche  
Keine Panik, ehrliche Spiegel 
altern immer mit! (4)  
Meine Rück-Sicht auf Lust und Frust 
Arno Backhaus

Bibel heute 
Esra 7

Durch die Bibel 
Kolosser 3,13-17

17.00 Forum Familie 
Sagt die Bibel was über 

Kindererziehung? Und wenn ja, 
kann man das in unseren heutigen 

Situationen anwenden?

20.30 Dranbleiben 
Sobald wir Jesus als unseren Herrn 
und Retter aufgenommen haben,  
entspricht es nicht mehr unserem 
Wesen gegen Gott zu sündigen.

Louie Giglio

Gott,  
das geniale Universum 

und du

Ist dir klar, wie kreativ und 
mächtig Gott ist? Er hat alles 

erschaffen:

Den Weltraum mit seinen 
Galaxien, Planeten und Ster-
nen. Unsere Erde mit den Ber-
gen, den Meeren und das 

Klima.

Die Tierwelt – von Kaulquap-
pen bis hin zu Dinosauriern.

Und natürlich uns Menschen 
in all unserer Vielfalt.

Gott ist ein genialer Erfinder. 
Und je mehr du entdeckst, 
was er alles geschaffen hat, 
desto mehr erfährst du über 
ihn. Und über dich. Und wie 
er sich dein Leben gedacht 
hat. Begib dich auf spannende 
Expeditionen in eine Welt vol-

ler Wunder!

Mit jeder Menge erstaunlicher 
Fakten, Fotos & Zeichnun-
gen, Impulsen für den Alltag 
und Anregungen zum Gebet.  

Geheftet, 208 Seiten 
Verlag Francke Buch 

ISBN: 978-3-9636210-1-7 
EUR 16,50

Buch- 
Empf ehlung Spezial

 www.buchgalerie.it
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Prof. Dr. Thomas Schimmel forscht und lehrt als Physiker an der Universität Karlsruhe, Karlsruher 
Institut für Technologie (KIT), gleichzeitig bekennt er sich zum christlichen Glauben. Für viele 
ist das ein Widerspruch, nicht für den Professor. Im Gegenteil: Prof. Schimmel ist der Überzeu-
gung, dass eine Vielzahl großer Fragen mittels der Naturwissenschaft inzwischen beantwortet 
werden können, ohne dass diese Antworten im Widerspruch zum Glauben an Gott stehen.

„Wenn wir das Universum und seine Gesetze sehen, so 
stellt sich die spannende Frage nach dem `Woher .́ Ich 
persönlich denke“, so sagt Prof. Dr. Thomas Schimmel, 
der Referent der Senderreihe „Thema des Monats“ im 
ERF Südtirol, „dass alles, was wir an Gesetzmäßigkeiten 
und Ordnungen in der Natur erkennen, letztlich ein Hin-
weis auf das Wirken eines Schöpfers ist.“ 
Zu dieser Aussage kommt Prof. Schim-
mel, der Direktor des Forschungszent-
rums für Einzelatom-Technologien und 
Mitbegründer des Instituts für Nano-
technologie ist, aus gutem Grund. Dazu 
sagt er in einer seiner Stellungnahmen: 
„Ich möchte einen Vergleich bringen: 
Wenn wir ein Bild von einem berühmten Maler betrach-
ten, dann ist das Vorhandensein des Bildes sicher kein 
Beweis, dass es den Maler nie gegeben hat – selbst 
dann, wenn wir das Bild verstehen. Im Gegenteil: das 
Bild weist auf einen Maler hin. In gleicher Weise sehe 
ich in der Natur, in den Naturgesetzen, in den Natur-
konstanten Spuren, die auf einen Schöpfer hinweisen 
Ein bekanntes Zitat drückt es so aus: „Der erste Trunk 
aus dem Becher der Naturwissenschaft macht atheis-
tisch. Aber auf dem Grund des Bechers wartet Gott.“ 

Doch hier kommt die Naturwissenschaft auch an ihre 
Grenzen. Wohl können die von ihr gefundenen Ordnun-
gen und Gesetzmäßigkeiten in der Natur ein Hinweis 
auf die Existenz eines Schöpfers sein. Aber Gott selbst 
kennenlernen - das kann ich mit naturwissenschaftli-
chen Methoden nicht. Wer aber offen und unvoreinge-

nommen zu Gott kommt, der kann Gott 
erfahren. Das macht Prof. Dr. Schimmel 
mit der Einladung zu einem „Experiment“ 
deutlich. Er sagt: „Dass ein Naturgesetz 
wirklich stimmt, erfahre ich nur, indem 
ich es ausprobiere. Dass Gott wirklich 
da ist, erfahre ich nur, indem ich mich 
auf ihn einlasse und im Gebet zu ihm 

komme. Dann erfahre ich, wie er mich begleitet und 
trägt und mein Leben in seiner 
Hand hält.“

Naturwissenschaft und Glaube – 
ein Gegensatz?

„Der erste Trunk aus dem 
Becher der Naturwissen-
schaft macht atheistisch. 
Aber auf dem Grund des 

Bechers wartet Gott.“

Südtirol 
Stiftung ERF Medien
Raiffeisenkasse Algund, Fil. Gratsch
IT69K0811258590000301229532
BIC-Code: RZSBIT21201

Österreich  
ERF-Unterstützungsverein
PSK Innsbruck
IBAN: AT766000000093002383
SWIFT/BIC-Code: BAWAATWW 1

Deutschland
Stiftung ERF Medien
Volksbank Mittelhessen
IBAN: DE 34 51390000 0071238300
SWIFT/BIC-Code: VBMHDE5FXXX

Schweiz 
ERF Medien | PostFinance   
Konto: 65-162763-6 CHF
IBAN: CH26 09000000651627636
SWIFT/BIC-Code: POFICHBEXXX

Unterstützen Sie ERF Medien Südtirol mit Ihrer Spende!
Unsere Spendenkonten:

Den vollständigen Artikel von Prof. 
Dr. Schimmel zu diesem Thema  
finden Sie unter www. erf-melodie.com  
 
Zwei bereichernde Vorträge unter der 
Überschrift: „Der Urknall und die Gottes-
frage“ hören Sie im August in unserem 
Thema des Monats. 
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ERF Fernsehen | auf Bibel TV | 1. bis 29. August

18 ERF TV-PROGRAMM  JUNI 2021

	So 01.08.   

 4.45  Gott sei Dank Magazin 
mit Tim Niedermolte
 7.45  ERF Gottesdienst 
aus der ev. St. Nikolai-Kirche in Leipzig 
mit Prof. Dr. Peter Zimmerling
 11.30  ERF Gottesdienst 
aus der Ev.-Freik. Christuskirche 
Weltersbach in Leichlingen
 21.45  Gott sei Dank Magazin 
mit Tim Niedermolte
 22.15  MenschGott! 
„Ich habe Gott verachtet“

 Do 05.08.   

 13.55  SchlafSchaf.TV
Mo-Fr
	23.30  MenschGott!
„Ich habe Gott verachtet“

	Sa 07.08.   

 4.45  MenschGott 
„Das verzeihe ich mir nie!“
 19.30  Gott sei Dank Magazin 
Mit John McGurk

	So 08.08.   

 4.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit John McGurk
 7.45  ERF Gottesdienst 
aus der Ev.-Freik. Christuskirche 
Weltersbach in Leichlingen
 11.30  ERF Gottesdienst 
aus der freien ev. Gemeinde in Korbach
 21.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit John McGurk
 22.15  MenschGott! 
„Das verzeihe ich mir nie!“

 Do 12.08.   

 13.55  SchlafSchaf.TV
Mo-Fr
	23.30  MenschGott!
„Das verzeihe ich mir nie!“

	Sa 14.08.   

 4.45  MenschGott 
Sehnsucht nach Heilung
 19.30  Gott sei Dank Magazin 
Mit Daniel Kallauch

Sendungen von  
ERF Medien  
im Überblick

bei Bibel TV

ERF Gottesdienst 
So. 11.30     So. 7.45 (Wh)

Gott sei Dank 
Sa. 19.30     So. 4.45 (Wh)     So. 21.45 (Wh)

Mensch, Gott! 
So. 22.15     Do. 23.30 (Wh)     Sa. 4.45 (Wh)

SchlafSchaf.TV 
Mo. - Fr. 13.55 
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	So 15.08.   

 4.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit Daniel Kallauch
 7.45  ERF Gottesdienst 
aus der freien ev. Gemeinde in Korbach
 11.30  ERF Gottesdienst 
aus der freien ev. Gemeinde „Goldenes 
Lamm“ in Dresden
 21.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit Daniel Kallauch
 22.15  MenschGott! 
Sehnsucht nach Heilung

 Do 19.08.   

 13.55  SchlafSchaf.TV
Mo-Fr
	23.30  MenschGott!
Sehnsucht nach Heilung

	Sa 21.08.   

 4.45  MenschGott 
Aufgeben ist keine Option
 19.30  Gott sei Dank Magazin 
Mit Nathan Thurlow

	So 22.08.   

 4.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit Nathan Thurlow
 7.45  ERF Gottesdienst 
aus der freien ev. Gemeinde „Goldenes 
Lamm“ in Dresden
 11.30  ERF Gottesdienst 
aus der freien ev. Bibelgemeinde  
in Lübbecke
 21.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit Nathan Thurlow
 22.15  MenschGott! 
Aufgeben ist keine Option

 Do 26.08.   

 13.55  SchlafSchaf.TV
Mo-Fr
	23.30  MenschGott!
Aufgeben ist keine Option

	Sa 28.08.   

  4.45  MenschGott 
Kein Platz für Fehler
 19.30  Gott sei Dank Magazin 
Mit Edik Mahmudyan

	So 29.08.   

 4.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit Edik Mahmudyan
 7.45  ERF Gottesdienst 
aus der freien ev. Bibelgemeinde  
in Lübbecke
 11.30  ERF Gottesdienst 
aus der Ev.-luth. St. Jakobi-Kirche  
in Itzehoe
 21.45  Gott sei Dank Magazin 
Mit Edik Mahmudyan
 22.15  MenschGott! 
Kein Platz für Fehler
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Aug.

4

40 Tage Leben mit Vision
Ich kann in weiten Teilen selbst bestimmen, 
wie ich leben will. Fragt sich bloß, wie ich mein 
Leben zielgerichtet und gut leben kann. Dieser 
Workshop bietet ein solides Fundament.

Umfang:	 40 Einheiten
Intervall:	 jeden Tag

Aug.

18

Bibellese-Kurs 1. Petrus
Für Menschen, die an Jesus glauben, ist das 
Denken und Handeln Jesu der Maßstab – was zu 
Spannungen mit anderen führen kann. Petrus 
hat für solche Situationen einiges zu sagen.

Umfang:	 16 Einheiten
Intervall:	 jeden Tag

mehr Kurse gibt ‘s onlineKURSE, die im Glauben weiterbringen

Glauben praktisch
Welche Vorstellungen haben Sie von Gott und dem praktischen Leben als Christ? Unsere 
Online-Kurse helfen Ihnen, anhand eines Bibelstudiums mit Anleitung und konkreten 
Impulsen, diese Vorstellungen und Überzeugungen zu überprüfen – und vielleicht auch 
zu korrigieren. Die Anmeldung erfolgt unter www.erf.de/workshops und ist bis ei-
nen Tag vor Kurs-Beginn möglich. Dort finden Sie auch weitere Informationen zum In-
halt und Ablauf der Kurse.

_________________________________________________________________________________
Name, Vorname

_________________________________________________________________________________
Straße, Nr.	

_________________________________________________________________________________
PLZ, Ort

_________________________________________________________________________________
Telefon				    E-Mail

 

_________________________________________________________________________________
Datum 		  Unterschrift 

Bitte ausschneiden und einsenden an:  
ERF Südtirol, Postfach 149, I-39012 Meran, oder per E-Mail: service@erf-tirol.com

Bestellkarte

     Ja, bitte schicken Sie mir zukünftig das   
      ERF JOURNAL kostenlos zu.

ERF Medien Südtirol | www.erf-melodie.com
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8 JournalRADIO / TV

Meran
Bozen
Unt. Vinschgau
Ob. Vinschgau
Unterland
Brixen/ Bruneck
Sterzing
Innsbruck
Mendrisiotto
Sotto Céneri
Sopra Céneri
Cannóbio

 105,6 MHz
 105,3 MHz
 96,2 MHz
 101,7 MHz
 105,5 MHz
 105,2 MHz
 107,6 MHz
 102,2 MHz
 89,4 MHz
 96,7 MHz
 102,9 MHz
 106,6 MHz

DigitalRadio DAB+ in Südtirol
Livestream im Internet 

UKW FrequenzenDas Geheimnis  
des Universums

D AT E N S C H U T Z H I N W E I S
Der Einwilligende versichert, damit einverstanden zu sein, dass die Stiftung ERF Medien Südtirol die oben angege-
benen Daten speichert.                                Ja, Kontakt auch per Telefon               Ja, Kontakt auch per E-Mail

Wir nutzen diese nur intern im gesetzlich vorgeschriebenen Rahmen zur Kontakt- oder Informationsabwicklung mit 
Ihnen. Ihre Zusage können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen.
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ERF MENSCH GOTT | 
ABSCHIED VON MEINEM KIND | 54 TAGE LEBEN | 
TRAUER NACH DEM TOD DES BABYS

„Ihr Kind wird bald sterben“, sagen die Ärzte kurz nach der 
Geburt ihres Sohnes zu Regina Neufeld. 

Der kleine Samuel hat Trisomie 18. Trotzdem betet sie zu Gott und 
hofft auf ein Wunder. Vergeblich. Nach 54 Tagen stirbt Samuel. Nach 
dem Tod ihres Babys machen sich Trauer, Wut und Verzweiflung in 
ihr breit. Doch mitten im Schmerz erlebt sie plötzlich, wie der Him-
mel sich öffnet. 

ERF MENSCH GOTT | 
PHYSIKER FINDET SINN DES LEBENS | GLAUBE 
UND WISSENSCHAFT 

Was ist der Sinn des Lebens? Dr. Albrecht Kellner erhofft sich 
in der Wissenschaft eine Antwort auf diese Frage, die ihn seit 
seiner Kindheit beschäftigt. 

Doch so spannend sein Physikstudium auch ist, die brennenden Fra-
gen seines Lebens werden dort nicht beantwortet. Also experimen-
tiert er mit Drogen, meditiert, beschäftigt sich mit fernöstlichen Phi-
losophien. Ohne Erfolg. Wo er schließlich fündig wird, überrascht und 
erstaunt ihn.

ERF MENSCH GOTT | 
RÄTSELHAFTE KRANKHEIT: DREI JAHRE SCHMER-
ZEN - UNWISSENTLICH SELBST VERURSACHT

Sie ist begeisterte Triathletin, spricht fünf Sprachen und ist 
Einser-Studentin. Doch plötzlich kann Amalia Sedlmayr ihre 
Beine kaum noch bewegen.

Schmerzen und Lähmungen werden immer schlimmer. Und weil kein 
Arzt die Ursache findet, geht es am Ende um Leben und Tod. Bis 
der Geistesblitz eines Assistenzarztes eine erschütternde Erkenntnis 
bringt: Sie hat die Krankheit unwissentlich selbst verursacht. Gibt es 
trotz allem eine Zukunft für die begabte junge Frau?

FENSTER ZUM SONNTAG | MAGAZIN 
ABENTEUER LEBEN - OFFROAD

Ein Leben mit Gott kann abenteuerlich sein. Wir stellen 
Ihnen Menschen vor, die das eindrücklich erlebt haben.

Wie durch ein Wunder überlebt David Balliets Familie einen dramati-
schen Unfall im Gelände. Trotz dieser Erfahrung gründet er 2014 eine 
Firma, die Abenteuerreisen anbietet. Auch David Bäni ist einem Aben-
teuer nicht abgeneigt. Sein grösster Traum ist das Fliegen. Doch als sein 
Wunsch zum Greifen nah scheint, stellen sich ihm 
Hindernisse in den Weg.
Die TV-Reihe FENSTER ZUM SONNTAG wird gemeinsam von Alphavision (Magazin) 
und ERF Medien Schweiz (Talk) produziert.

Wertvolles zum Ansehen unter erf-melodie.com/radio/erf-videothek

ERF MENSCHGOTT

ERF MENSCHGOTTERF MENSCHGOTT

FENSTER ZUM SONNTAG

Videothek

E R F  V ideo    E m pfe   h lun   g en   I M  A U G U S T 



Bücher zum Thema des Monats 
Albrecht Kellner

Expedition zum Ur-
sprung
 
240 Seiten 
ISBN 9783038481379 
Verlag fontis 
EUR 15,40

Es sind die existen-
tiellen Fragen des 
Lebens, die sich jeder 
stellt: Woher kommen 
wir, wohin gehen wir 
– und was ist der Sinn 

des Lebens? Um diese Fragen zu beantworten, stu-
dierte Albrecht Kellner Physik. Doch die Naturwissen-
schaften konnten ihm keine Antworten liefern. Fast 
will er aufgeben, bis er auf jemanden stößt.

Norbert Pailer

Das Schweigen der 
Sterne
 
160 Seiten 
ISBN 9783775160766 
Verlag SCM Hänssler 
EUR 22,00

Was bewegt uns, wenn 
wir in den Nachthimmel 

blicken? Warum sind Sternschnuppen romantisch und 
die Geheimnisse der schwer erforschbaren Planeten 
so faszinierend? Und warum sind wir Menschen in so 
einer günstigen Position im Universum, dass wir das 
alles so gut beobachten können?  
4-farbige Innengestaltung, mit Schutzumschlag

Norbert Pailer &  
Alfred Krabbe

Der vermessene 
Kosmos
 
300 Seiten 
ISBN 9783775157575 
Verlag Studiengem. Wort 
und Wissen e.V. /  
SCM Hänssler 
EUR 22,00

Zwei Astrophysiker und 
überzeugte Christen legen ihre Position zum Span-
nungsfeld zwischen Kosmologie und Genesis dar. Sie 
bieten eine kritische Standortbestimmung aktueller 
Astronomie, Astrophysik und Kosmologie.

Sharon Dirckx &  
Wolfgang Günter

Ich denke, aber ich 
bin mehr
 
160 Seiten 
ISBN 9783417241662 
Verlag SCM R. Brockhaus 
EUR 16,50

Die Erkenntnisse der 
Neurowissenschaft 

stellen den Menschen vor die Frage: Bin ich mehr als 
die biologischen Prozesse in meinem Gehirn? Habe 
ich einen freien Willen? Der christliche Glaube verleiht 
dem Menschen Würde und Identität, die jenseits der 
rein biologischen Prozesse des Gehirns stehen.

Reinhard Junker & 
Markus Widenmeyer

Schöpfung ohne 
Schöpfer?
 
328 Seiten 
ISBN 9783775161107 
Verlag Studiengem. 
Wort und Wissen e.V. /  
SCM Hänssler 
EUR 22,00

Immer mehr Befun-
de führen an systematische Grenzen evolutionärer 
Erklärungen. Das räumen mittlerweile auch manche 
Evolutionsbiologen ein. Gleichzeitig häufen sich in der 
Biologie eindrückliche Indizien für einen Schöpfer. 

Reinhard Junker

Schöpfung oder Evo-
lution
 
192 Seiten 
ISBN 9783863537463 
Verlag CV Dillenburg 
EUR 14,50

Ausgerechnet auf dem 
Weg der Forschung 

verdichten sich neue 
Indizien, die auf einen Schöpfer hinweisen. Der Autor 
geht diesen Hinweisen nach und zeigt, dass es allen 
Grund gibt, den Fall „Schöpfung oder Evolution?“ neu 
aufzurollen.

Lee Strobel

Indizien für einen 
Schöpfer
 
432 Seiten 
ISBN 9783957347008 
Verlag Gerth Medien 
EUR 19,80

Harte Fragen zum 
Thema Evolution und 
Schöpfung sind es, mit 
denen der Journalist 

Lee Strobel führende Naturwissenschaftler konfron-
tiert. Ist unser Universum wirklich das Resultat eines 
gigantischen Urknalls? Gibt es in weit entfernten Ga-
laxien Lebewesen? Stammen wir vom Affen ab? Oder 
hat die Wissenschaft am Ende Gott entdeckt?

Albrecht Kellner

Christsein ist keine 
Religion
 
256 Seiten 
ISBN 9783417268461 
Verlag SCM R. Brockhaus 
EUR 19,80

Der Physiker Albrecht 
Kellner zeigt, dass es 
kein Widerspruch ist, 
logisch zu denken und 

an Gott zu glauben. Im Gegenteil: Die Bibel will auch 
mit dem Verstand gelesen werden. Der Autor gibt 
Einblicke in seine persönliche Entdeckung, dass das 
Christentum keine Religion ist, bei der es darum geht, 
blind Regeln einzuhalten.

Gott ist nicht tot 1-3
 
327 Minuten 
Art-Nr: 925045000 
Verlag Gerth Medien 
EUR 22,00

Im ersten Teil muss sich 
ein gläubiger Student ge-
gen einen atheistischen 
Professor verteidigen. 
Teil 2 handelt von einer 
Lehrerin, die vor Gericht 

entgegen heftiger Widerstände für ihren Glauben ein-
tritt. Und im dritten Teil macht ein Pastor eine schwere 
Zeit durch. Die Botschaft: Gott ist nicht tot. Es lohnt 
sich, dafür einzustehen.
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